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Bunau Interlaken

1918. 27. Dezember. Die unter der Firma Aktiengesellschaft Storck
Hotels Betievtte und Central In Interlaken im Handelsregister eingetragene
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Interlaken, hat in ihrer Generalversammlung
vom 28. Oktober 1918 ihre Statuten revidiert und dabei* folgende Abänderungen

der publizierten Tatsachen getroffen: a) Das bisherige Aktienkapital
von Fr. 180,000 wurde durch Abschreibung der derzeitigen 130 Aktien im
Betrage von Fr. 180,000 um 76 %, d. h. auf Fr. 82,600 reduziert; b) Gleichzeitig

ist durch Ausgabe von Fr. 67,600 neuer Aktien' das Aktienkapital
wieder auf Fr. 100,000 erhöht worden. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt nun somit Fr. 100,000, eingeteilt in 400 voll einbezahlte Namenaktien
zu je Fr. 250.' Dabei wurden die 180 bisherigen Aktien auf je Fr. 250 reduziert
und 270 Stück neue Aktien ausgegeben; c) die Einberufung der Generalversammlung

erfolgt durch eingeschriebenen Brief an jeden einzelnen Aktionär,
wenigstens 14 Tage von der Versammlung, unter Angabe der Traktanden. Die
übrigen Funkte der Publikationen im S. H. A. B. Nr. 69 vom 11. Mftrz 1SÖ9,
Seite 414, und Nr. 119 vom 28.: Mai 1914, Seite 883, sind imVerändert.

1919. 24. März. Unter der Finna Allgemeine Krankenkasse für die
Kirchgemeinde Silenz, mit Sitz in Br i e n z, bildet1 sich' :eine Genossen -
schaft, die zum Zwecke hat:' a) Gegenseitige- Unterstützung. ihrer
Mitglieder in Krankheitsfällen; b) Aufklärung zn möglichster Förderung
der KränkheitsverhQtüng und Unterstützung Bezüglichfer-Restrebüngen;
c) Gewährung eines Beitrages an die Bestattungskosten verstorbener
Mitglieder'spWre eines Sterbegelde^; II) älifälligtr Ein'fühftirlg weiterer
Versicherungsät ten, wie KinderVersicherung usw. Die Statuten 'sind am
8. September 1918 festgestellt Wörden. Die Kränkenkasse besteht nur
ausgenussberechtigteü Mitgliedern. Mitglied'kann jede im Tätigkeilsgebiet
der Kasse'sich'danetfad anfhaltende"Persön.werden: a) wenn sie das 15;
Altersjdhr Überschritten," aber 'nicht ifiehr1 als 40 Jahre alt ist, gefeund
und ohne irgendwelche' Gebrechen ist:'h)'weiin'sie überdies nicht schon
bei einer andern Krankenkasse für Krankengeld versichert 1st Und ihr
im Krankheitsfalle aus der Versicherung bei der Kasse nicht ein GeWinh
erwachsen'würde. Der Gintritt känn schriftlich öder mündlich hei
Vorweisung' eines ärztlichen'Gesundheitszeugnisses beim Präsidenten
angemeldet werden! Die MitgjieäS6bdrf-i''Älfe'(!lit durch den Tod,1 überdies:
a) durch die Erschöpfung 'atV Gbünssbdrtcht'igung'rb) durch den^Austritt;
c) durch den" AuSschlüss; -ä) dhrtrtr Wegzug'aus dem Tätigkeitsgebiet der
Kasbe. Der Anstritt kann-jederzeit erfolgen Die Erklärung ist
schriftlich'nnef begründet abfiigebeU. Diejfeitigen Mitglieder, welchenachEr-
schöpfung'der Gehüssberaiifti'gung ausgeSöhfosslen sind; körfnien jedoch nach
einem Jahr, 'nnter. Vorweisung eines ' ätztlichen Gesnndheitizengnisses,
wieder Mitglieder' wetden, and zwar ohne BeZahlubg der Eintrittsgebühr
und auch wenn1 sie' das 40.' Altersjahr überschritten haben. Eid' Mitglied
kann ausgeschlossen werden: a) wenn es oder sein gesetzlicher Vertreter
mit der ZahlUng der Beiträge, trotz Mahnung, mehr als Sechs Monate
jin Rückstand ist'r h) Wegen unredlicher Ausbeutung der Kasse oder
liederlichen, die Gesundheit 'gefährdenden Lebenswandels; ' c) wenn
ohne Zustimmung der Verwaltung in eine andere Kasse tritt and auf
erfolgte Aufforderung*hifPäus demselben nicht'WMJfer* austritt. Die Ein-
trittsgeböhr,bpfajägt vom .15.—35. Alterejahr -Fr.-3* vom abgelegten 35.
Jahr bis und mit., dem 40. Jahr Fr. 10! Die in drei Versichernngsklassen
eingeteilten Mitglieder haben überdies in gesnnden und kranken Tagen
allmonatlich einen Beitrag an die Kasse zu entrichten, welcher alljährlich

von. der Generalversammlung auf Grnndlage des vorliegenden
Rechnungsabschlusses für jede Klasse besonders bestimmt wird. • Mitglieder,
welche ipre monatlichen Beiträge zu bezahlen versäumen, verfallen in
eine Busse von 20 Rp. Bei Todesfall ist jedes Mitglied von über 15
Jahren zn einem Beitrag von 20 Bp. verpflichtet, zur Unterstützung dar
Hinterlassenen jedes verstorbenen Mitgliedes üheir 15 Jahre. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen
und ist somit jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder aus-
gescblossen. Em Gewinn wird niebt beabsichtigt. 'Alle Bekanntmachungen
allgemeiner Natar geschehen in rechtsverbindlicher Welse im Lokalblatt
ouer Amtsanzeiger... Die Organe'der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, die aus 8 Mitgliedern bestehende Verwaltung and die Rech-
nongsrevi8oren. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führen der Präsident, Vizepräsident, Sekretärund Kassier.der
Genossenschaft durch kollektive Zeichnung zn.zweien:. Die Verwaltimg
oeawht ans folgenden Personen: Präsident: Pan! Stätili, Peters sei.,
Schuhmacher, von und in Brienz; Vizepräsident: Bndolf LindCr, Schnitzler,
von und in.Brienzr T'—'1 J~"

Bureau LangRoafBezirk Signan)
Schuhhand!ü&'g. — 'tilfober dbrTfrma Friedrieb Stettier

m Langbau ist Friedrich atettiet, vdh Oberthal, in LahgUAU. SöhühUanäiüftä
Ün dör Schlossstrasee. * '' 1 'u,u '- »T-

' Giptfer' u'ifd Maler. — 24. März. Inhaber der Firma Hemuum Jost
in Langnau ist Hermann Jost, vön Seeberg und Bischöfsltell, 'inr:Iiaagiaui
ÄiriRAr-Hnd Malerireschfift. •'•* ' T<' ui wund Malergeschäft." 1

Bureau de Moutttr
v» • • to a,.•

1918. 24 juillet. La sociötö anonyme «Manufacture de piöces d6tach6e»
S. A.», & Moutier (F. ö. s. du c. du 27 octobte 1916, n° 258,' page 16ä8), a
döolaräe dissonte par decision de l'ässemblöe gänörale du 13 juillet 1,918, ui
Uquidatdon sera opäröe'sous la raison Mamxfaoture de pieces dötachöes S. A.
Mötxtier en liquldation, par le liquidator Edmond Chatelain, nötiurel de

ll^amelan-dessuB, A Delämont, qui possöde la signature sociale individueue.'-'
: i .» * i. i - <*••-- -?»•

KidwaWea — Viterwali-le-bas — OiterwMdt» basso

Hotels usw.'—1919. ^?.fyixz. Der Verwaitungsratder bnchcr-Durrtr
A.-6. ' mit Ha'nptsitz' tn Luiörü und ZV« i g n i e d e V la « » n n " fü
Stans^S. E. Ä. B. Ri. §ö Wm I. MfirzT918,' Seite 326, nnd dortigfe
Verweisung), besteht gemäss BeschlUSs "der Generalvetsämmlufag VÖm
1. Jnni l918 nnnnjehr aus sechs Mitglftdefn nad ist'derselbe zurzeit'Me
fölgt bestellt: Präsident ist Heinrich Wfrth, Hotelier (bisher); VitepräW<-

•dent: Robert Stieriifl, Hotelier, von Berii/in Luzern; Delegierter: Lücfeu
Bazzell, Generaldirektor, von Sent (Gfanhütfden), in Lnzern, 'ntrti weitere
Mitglieder: Charles Blankart, Bänkdirektdr (bisher); Robert Fränk, HöM-
direktor, von 'St. Gallen,' 'in' Lugano,' und Emil Hurter, RankdiVektör
(bisher). Die'Genannten' föhrepi'je zu zweien anter sich oder mit'eihtota
Prokuristen die rechtsverbindliche Unterschrift für die Ge'sellschÜft/ 'r

22. März. Gesenschäft' der Hotels Öuchtr-Durrer, Bürgenätöck,
Aktiengesellschaft, mit.Sitz'ih dthn'sst'aa (S.'H.A. B. Nr. 50 Vöin l.'Mäfz
19I§, §eite m, und dorfige Verweisung). Genfßss Beschluss der GentSral-
versammlung vom l.Juhi 1918 Wörden neu in den VSrwaHnn'gsrät gewählt:
Lucien Bakzeil, Generaldirektor! )von SSht tGirauhünden); Und Friedrich
Frey-Füret, Ingenieur, von Entfelden,' hqjde'wohnhäft in LUzern. Die
Gföqnpteb. fütfiren kollektiv unter sich oder'je eifaer mit einem der flbrigeh

Bureau de Bulle (disirid de id Gruylre)
M e u b 1 e s d' occasion, — 1919. 22 mars. Le chef de la maison

Joseph Prtnce-Chardonneoa, k Bulle, est Jfosejüi Prince, fen Francois, originaire
de Les Friques, dömlciliä k Bulle. Achat et vente de meubles dloceaeion. Rua
du Tir, n*. 162.

Meubles. — 22 mars. Le chef de la maison Bucha Alexandre, & Broc,
est Alexandre fils d'Eugöne Buchs, orginaire de Bellegarde, domicüie k Broc.
Magäsin de meubles; Broc-Villäge. ' ' • *

'
Bureau (TEsiaDager-le-Lac

B oulangerie..— 24 mars. La raison Marie Brasey, & Estavayer-le-
Lac (F. o. 8. du c. du 11 septembrö 19Q2,.n° 331, ^age 1321), est radiöe ensnite-
du ddcÖ8 de lä titülaire. Boulabgerie.'

Le chef de la maison Raymond Brasey, k Estavayer-le-Lac, qui a com-1
mencä le l«r janvier 1917,' est1 Raymond feu Laurent Brasey, de Font, &

Estavayer-le-Lac. La mäison reprend Fäctif et le passif de la raison «MUrin
Brasey», radide. Boulapgerie. ^

Bureau Marten (Bezirk See)
26. März. In ihrer Hauptversammlung vom 14. Febraar 1919 hat

die Landwirtschaftliche Genossenschaft Büchsien, mit Sitz in Büchsien (S: H.
A. B. Nr. 282 vom 2. Dezember 1916, Seite 1614), ihren Voretand für ffie
Amtsdauer 1919/2P wie folgt bestellt: Präsident: Alfred Maeder, Ahrahams,
Landwirt, von Lurtigen; Sekretär-Kassier:- Emil. Rentsch, Landwirtj von
Büchsien; Beisitzer:' Fritz Hug,. Weibe], Landwirt, von Büchsien, nn/l Rm«
Maeder, Landwirt, von Bilchslen; a}le in Büchsien.

Basel-Sfelf — Bile-Ville — Basllea-qttk
Tnchwaren und chemische Artikel. —< 1919. 20. März.

Die Kollektivgesellschaft anter der Firmst.B.. ft F..Hornstein in Base),
Handel in Tnchwaren and chemischen Artikeln (S. H. A. B. Nr. 6 vom
9.! Januar 1918, Seite 43), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Weiherweg

84.
Schuhwaren. — 20. März. Die Kollektivgesellschaft unter der

Firma Gyrin 4k C« in Basel, Schnhwaren en gres (S. H. A. B. Nr. 197
vom 6. Juli 1898, Seite 828), erteilt Proknra an: Peter Gysin, von und
in Basel,

21, März. Unter dem Namen Amerbach- Gesellschaft gründet sich mit
dem Sitze in. Base] ein Verein, weicher den Ankauf von
Kunstwerken, die in der Regel in der öffentlichen Kunstsammlung deponiert
werden, sowie die Veranstaltübg vön Vorträgen, Anistelinngen,
Führungen, Publikationen uöd'die Unterstützung sämtlicher, das-Konstleh'en
Basels fördernder Institutionen zum'Zwecke hat. Die Statuten sind am
25."F!ebjröar 1919 festgestellt Wofden. Die Mitgliedschaft kann' von Herren
and D^simen e<wörben"Wer<Ieij. Anfnahipsgesnche sind schriftlich an den
Präsiddüten zu richten, unterstützt von zwei Mitgliedern des Vereins!
Die. Aufnahme erfolgt durch Besch|uss der Mitgliederversammlung:'^Der
Austritt kpi»f jederzeit dpreh %ebriTtjJche Mitteilung an deu Präsfdeptea
erfolgbnt JÖer Austretende hat lteinen 'Ähtelf am Vejreinivertuögen}^ ist
aber'Tder ^trag W däs lsjnfedde'Kalenderjahr, ohne Rüfekbibfat auf deu
ZeitpüjaW~ ffA» Adsrtjftps, 'S 'enhi^ten. ^Jedre ^fitped yerpflicht^t sieb
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27. HI.J90,

tu einem-jährHoben Miöimalbeiitrag yotf ^r. lOGodefxp rinei
ligen Beilrag ' von mindesten» Jfr- Die GmnO .aes Vefi
Die MitglfcflMversammlang nod ein v»aderselben in gdbeköei' Absi

Kswählter Ausschuss von 5—9 Mitgliedern: mit dreijähriger Amtsdaner.
ie MÜtgliederversammlnngcwählt -den Psfisidenteu des Vereins. Vizepräsident

Quöstbr and Akttiw wtofen vom Auwcboss aas; seiner Mitte'
bezeichnet- -Präsident, YiaeptiMont, Aktaar und Qaäxtor fahren tßer
rechteverbiddiicheXJntelsahriit je zn zweien. President ist ErnstSvfÄÄ
Von der Mftbil, Baudfabrikant; Visepräsklent: Dr. Hans. Hagenbadp*
Von der Mübll, Direktor; Quästor: Karl Burckhardt-Sarasiu.Bandfabrikantj
Aktuar: Dr. Tobias Christ. Advokat and Notar; alle von nnd ia Basel.
Vereinsdomizil: SternenAaise 2..

Eisenhandlang. — 21. März. Die Firma E. Strahm in
Basel, Eisenbandlung (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. Mörz 1919, Seite 354
und frühere), ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen. Aktivan und
Passiven gehen über an' die Firma «E. Strahm Aktiengesellschaft» in
Basel. " " f

Eisenwaren as*. — 21. März. Unter der Firma E. Strahm
Aktiengesellschaft (E. Strahn soclftt anonyme) (E. Strahm limited company))
gründet sich mit Sitz in B a 8 e 1 eine Aktiengesellschaft, die zum Zwecke
hat: Uebernabme und Fortführung des bisher unter der Firma «E. Strabm*
betriebenen Eisenwarengeschäftes nnd damit Engros- und Detailhandel
in metallenen Rohmaterialien, Halb- and Fertigfabrikaten, Werkzeugen
sowie Hanshaltungsartikeln. Aktiven nnd Passiven der Firma «E. Strahm»
werden mit Wirkung ab 1. Januar 1919 übernommen. Die Gesellschaft
kann auswärts Zweigniederlassungen errichten. Die GesellsOhaftsstatnten
sind unterm 17. März 1919 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt Das Gesellaobaftskapitai beträgt dreihunderttausend
Franken (Fr. 300 000), eingeteilt in 300 auf den Namen lautende Aktien
von je Fr. 1000.. Zur Uebertragnng der Aktien ist die Genehmigung des
Verwaltungsrates erforderlieb. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch eingeschriebene Briefe an. die im Aktienbncbe eingetragenen

Aktionäre. In den Fällen, iu welchen durch das Gesetz öffentliche
Bekanntmachung vorgeschrieben ist, geschieht diese durch das Schweiz.
Handelsamtsblatt Die Mitglieder des Verwaltungsrates und die Prokuc
risten führen namen« der Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift
durah Kollektivzeichnung unter sich je zu zweien. Mitglieder des Veiij-
waltungsrates sind: Witwe Eva Ida Strahm-Schlageter, Ernst Strahm,
Kaufmann, beide von Basel; Prokuristen sind: Emil Gempp^Graf, yoü
Basel, und Emil Keller-Grieshaber, vön Unterbai lau (Schaffhausen); alljp
wohnhaft in Basel. Geschäftslokal; Greifengässe 38. i

21. März. Unter dem Namen Stiftung für Angestellte A Arbeiter der
Firma H. Strübin A Sohn besteht iu Basel eine von der Firma «H.
Strübin & Sohn» in Baser errichtete Stiftung, weiche den Zweck bat,
Angestellten und Arbeitern der Firma «H. Strübin & Sohn» Zuwendungen
aus dem Stiftungsvermögeu und den Zinsen zu entrichten, die
Pensionierung langjähriger, verdienter Angestellter und Arbeiter zu ermöglichen
oder den Hinterbliebenen von Angestellten Und Arbeitern Unterstützungen
zu gewähren. Die Stiftung kann auch in eine Alters- und Peusionskassp
für die Angestellten der Firma «H. Strübin.& Sohn» abgeändert werden
oder für solche Zwecke Zuwendungen machen. Die Stiftangsurkunde iüt
datiert, vom 18. März 1919. St»ftungsorgan ist die Kollektivgesellscbalt
«H. Strübin & Sohn», und zwar vertraten durch diejenigen.' Persooeij,
welche laut Händelsregistereintragung unterschriftsberechtigte
Gesellschafter der Stifterin sind. Es sind das gegenwärtig-: Heinrieb Strflbin-
Spiess, Optiker, von Liestal, in Base], una Heinrich Strübia-Perrenpwj;
Optiker, von Basel, jn Rieben. Jeder Gesellschafter iührt fürdie Sjiftu
die rechtsverbindliche Eihzelnnterschrift. Domizil: Gerbergasse I

22. März. Die Aktiengesellschaft nnter der Firma Acetylea-Moto:
Industrie A. O. in Basel, Erwerb und Ausbeutnng von. Erfinderrechten
und Patenten auf-Mmchvonrichtungen für Explosionsmotoren und. damit
zusammenhängende Apparate «Her. Art. (S. H. A. B. Nr. 145; vom 22. Juhi
1918, Seite 1016), ist durch Konkurs aufgelöst worden, die Firma wild
infolgedessen von Amtes wegen gestrichen. '

K olo n ialwareo-,undDelik a tessen -Spezialitäten,
Kaffeesorrogate, Kaffeerösterei, -r 22 März Die Firma
S. Plfiss in Basel, Handel nnd Kommission in Kolonialwaren und
Delikatessen-Spezialitäten (S. H. A. B. Nr. 242 vom 23. September 1913.
Seite 1719),' nimmt «is weitere Natnr des. Geschäftes auf: Fabrikation
von Kaffeesurrogaten und-Kaffee-Grossrösterei Marke «Aza».

Eisen und Metalle. — 22. März. Die Kollektivgesellscbaft
unter der Firma Röchling A CM in Basel, Handel in Eisen und Metallen
(S. H. A.B. Nr. 269 vom 16. November 1917. Seite 1808), erteilt Einzel-
porkora an Alexander Röchling, deutscher Staatsaugehöriger, wohnhaft
in Basel. j

8t mm — St-Gan — Saa dal»
Stickereien und Stoffe. — 1919. 21. März. Inhaberinder

Firma Viktoria ScbUebhalter in St Gallen C 'ist Frau Viktoria Sobuch-
balter, von Odessa (Russland); in St. Gallen. Stickereien und Stoffe;
St Leonbardstrosse 39.

Schneider-Bedarfsartikel. — 21. März. Inhaber der Finna
Max RdnhOld in Rorschach Ist Max Reinhold, von Mylau (Sachsen), in
Rorschach. Schneider-Bedarfsartikel; Grüneekstrasse 14.

Lorrainestickerei. <— 21. März. Inhaber der Firma Danlei
Satter in Rebstein ist Daniel Suttor, von und In Rebstein.
Lorrainestickerei; Mühlegasse.

Sägereiund Holz hand lung. —>22. März. Inhaber dar Firma
Burkhard Frey in Azmoos, Gde. Wartaa, ist Burkhard Frey, von nnd in
Azmoos; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der Firma
«Frey A Gauer» in Azmoos (S. H. A. B. Nr. 162 vom 15; Juni 1896,
Seite 673). Sägerei und Holzhandlang.

Spezerel-'und Ellenwaren,"Wein und Spirituosen.
— 22. März. Inhaberin dar Firma Marietta Förster in Ebnat ist Fräulein
Mariette Forster; von Oberhelfenschwii, in Ebnat; diese Firma fibernimmt
die Aktiven nnd Passiven der Firma «Jobs. Forster sei. Erben» in Ebmtt
(S. H. A. B. Nr. 291 vom 19. November 1913,' Seite 2047). Spezerei-
und Ell«rwaren hebst Kleinverkanf in Weinen Und'Spirituosen.'

Schiff Iis tl ckerei. — 22. März.. Peäter Rohrer-Rohrer, von
Rachs, undSigmund Mäusle, von Grassbüchstetten (Bora), beide in Buchs,
babep anter der Firma'Rohm ft Mäusle inBuchs eineKollektivgesell-
8cbaft eiogegaiuen. welche'am 1. Januar 1919 ihren Anfang .nahm und
die Aktiven una Passiven de? Firma «Roterer; Mäusle & Cie.» in Baobsr
(S. H. Ä- B; Nr. 267 vom 13. November 1916, Seite 1725) übernimmt!.
Sahifflistickerei; Fhfrrik Nouhof.

BaVmWÖfl Zwirnerei nnd BohiA^nfabrikatioh. P-:
22. Märt Dtti jSoliektivgesellschart unter der Firma Salzauaa. ft QO,,
Baamwollzwirnerei und Bobinenfabrikation, mit Haupteitz in St.Gal-" in Glatlfeiden (Zürich) (S. H. A. B.

ft

len C und
Nr. 119 vom 23.~Mäil918,
Aktiven und Passiven dureb

eite 621), ist infolge Uebernabme mit
die «Aktiengesellschaft Salzmann A Co.»

Seite wj. :-£>-• .*
4.; -»hg Metzgerei. rz. Inhabw. der
Finna Schenk Albert in Wil ißt Albert Schenk, von Oberatammheun^^rieh),
in Wil.. Wirtschaft und.Metpgerei. .Gchpen, GrahenptrasM.,. "
« - F-eium»chan-ifche. W^e-thstAtteo. JiDlöz- Inhj&er der.
Firma Hugo KöH in/Qberriet ißt Rugo Eolb, .von un^.ia öbqrriet' fSujnijnqcfra-
nfectie W«(kst8tten. An der Stae^teatraßse. »-><:....
< .' 8 fei ok er ©! u n d -N Ab er,e L— 24 März. jXe Kommandjtgwellftcbaft:
unter der Firma A. Rnegg ft Co., Stickereifabrikation, Exportation npd me-.
chanisohe Näherei, in. St Gallen O (S. fi. A. JB. Nr. 22 vom 25,.J[amiar 1911,.
Seite 129) ist infolge Auflösung .erloschen. Aktiven und Passive», werden von j

der neuen Firma «A. Ruegg & Co.» übernommen.
Adolf Ruegg-Schläpfer. und Albert. Ruegg-Rüber, b^do v<» Bainäh

rieh), in St Gallen O, haben unter der Firma A. Ruegg ft C&. te St. .(^Jleh, Ö,
-eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am'1. ü£n. DWlÄ ihren Aufarg
•nahm und die Aktiven und Paseiven der erloschenen Firma «A. Ruegg ft Cku»
übernimmt Stickereifabrikation und Export,. mechaniashe Näherep Lapg:
gaase Nr. 8.

Weine, Spirituosen, Epicerie. — 2A. Mäxi. Die• Kollektiy-
-gesell8chaft unter der Firma Johs. Forst«.sei,. Eiheo, Weine, Spiritogsen,
Epicene en gros et en dätail, in Ebnat (S; H. A- B..N>- 291 vom 19.^pyember
1913, Seite 2047), ist infolge 'Auflösung erloschen.. Aktiveh.und passly^s: sind
-von der am 22vMärz eingetragenen Firma «Jttviäfte Förster» m Ebo^t.
übernommen worden.

Seiden*-, :Woll- und B-aumq„11.w>aren.^—24, RSp-. Aus der
•Kommanditgeeellschaft unter der Finna Ahfotiudden *& Co^ FaJbri^t^ön von
Seiden-, Woll- und Baumwollwarenj iu,"Wattwil-.(S. H.. A, B.. Nr. ^4 vom,
3. Dezember 1918, Seite 1870), ist der unbeschränkt haftende Gesellschafter
Eugen Abderhalden Infolge Todes ausgeschieden. An dessen Stellfl-treten seine
Erben Frau Martha Abderhalden-Früh und Eugen Abderhalden!, beide von,
'und in Wattwü; letzterer minderjährig und ni cht v e rtr e tn-n^s-b er ech-
tigtZimmerei un d Schreinerei. — 24. März. Der Inhaber der Firma.
Jakob Blelker-Reohsteiner, Sägerei',und. Zimmerei, in Wattwil (S. EL A. B.
Nr. 60 vom 18. März 1914, Seite 426),, ändert, den Wortlaut der. Firma, »b in
Jakob Bleiker. Natur des Geschäftes: Mechanische Zimmerei.und Schreinerei.
Bleiken-Wattwü. > r r.

24. März. St Gallischer Käserverein, Genossenschaft mit Sjtz in.St. Gallen.
(S. H. A. B. Nr. 8 vom 12. Januar 1915, Seite 34). Die Hauptversammlung
vom 18. März 1919 hat in Abänderung der .bezüglichen Bestimmungen der
Statuten beschlossen, die Mitgliederzahl des Vorstandes von sieben, auf fünf
herabzusetzen.. Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden. Mitgliedern: Friedrich

Huber, von Appenzell, in Aarau, Präsident; Gottfried Rubin, vom
Lauterbrunnen, in Berneck, Vizepräsident Und Kassiert Johann Germanm von
Jonschwil, in Degetsheim, Aktuar; Anton. Hilber, von Degeraheim, in. Qorizen-
bach-Lütisburg, und Anton Gemperle, von Degersheim, in Enge-Bernhardzell;
alle Käser. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv,

24. März. Viehzuchtgenossenschaft Wüdhaus - Llaighaus, mit Sitz in
Wildhaus (S. H. A. B. Nr. 109. vom 12. Mai 1915, Seite 655). .Aus:dem
Vorstände sind der Präsident Ludwig Brändle und -der Kassier Franz Grob
ausgeschieden. An deren Stelle wurden neu in den Vorstand gewählt: Nikiaus
Dürier, Präsident, und Emil Rutz, Kassier; beide Landwirte, von nnd in
Wildhans. Der -Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

24. März: Creditanstalt in St'Gallen, Aktiengesellschaft mit Sitz in
St Gallen (S.' B. A. B.'.Nr^ 107' vom 'Ii Mai <1918^ Seite .787)« DjoLUflterscbrift
des bisherigen Delegierten des Verwaltungsrates J. B. Grütter ist erloschen.

24. März. Lebensmittejvereln Rorschach Und Umgebung, Genossenschaft
mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1917, Seite 1627).
An der ordentlichen Generalversammlung vom 11. Januar 1919 sind Art. 19,
21 und 24 der Statuten abgeändert, worden. Der Vorstand besteht nach den
neuen Bestimmungen aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, nnd -4—6 weiteren
Mitgliedern. Die weiteren Aenderungen berühren die' bisher publizierten
Tatsachen nicht. Ans dem Vorstände ist der Vizepräsident Eduard Hug
ausgetreten. An dessen Stelle wurde gewählt der bisherige Aktuar Eberhard Lareida,
Souschef, von Praz, und als neuer Aktuar: Jacques Hauser,' Stadtrat, von
Elm. Die Mitgliederzahl des Vorstandes^ wurde von 5 auf 7 erhöht und als neue
Vorstandsmitglieder gewählt: Karl Bucher, Werkführer S. B- B., von. Humli-
korq.Emil Eggmann, Wphnungsverwalter, von Üttwil, und Severin Bischof,
Mechaniker, von Grpb-Eggersriet; alle in Rorschach.

_

,24. März. .Der Vorstand der ' Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Schänis, mit Sitz daselbst ,(S. IL A. B.'Nr. 78 vom 8. April 1917, Seite 544),
besteht, zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Adolf Glaus, von .Schänis,
Präsident; Oskar_Vogelsanger, von Beggingen, Vizepräsident^ Eduard Zweifel, von
Maseltrangen, Aktuar; Alois Höfstetrter, von Schänis, Geschäftsführer, und
Anion Tremp, von Schänis, Beisitzer; alle,wohnhaft in der Gemeinde Schänis.
Der Präsident oder der .Vizepräsideni zeichnet kollektiv mit dem Aktuar; der
Geschäftsführer allein.

Dauerwäsche, Lingerie. — 24. März. Die Firma Schneider &
BocK Dauerwäacheversand, Lingerie, in St. Gallen G (S. H. A. B. Nr. 269 vom
16. November 1917, Seite 1807), wird infolge Konkuraee von Amtes wegen
gelöscht

Graibfladea — Grisots — Grigioil
Bäckerei. — 1919. 20. März. Die Finna Joh. Baier Bäckerei, in

Cbur (S. H. A. B. vom- 13. Oktober 1898), ist infolge Abtretung des.
Geschäftes erloschen.

• Bäckerei — 20. März. 'Inhaber der Firma -Christian Bayer in
Cbur ist Christian Bayer, von Dägerien (Zürich), wohnhaft in Cbnr. Gross«

undTflöinbäckerei; Kornplatz Nr. 360.
Schuhband lung. — 20. März. Die Firma W. Feeser, Schnh-

handlnng, in Arosa (S. H. A. B.,Nr. 279 vom 9. November 1909, Seite
1866); ist infolge Ablpben* des Inhabers erloschen. '

' Confi8erie und Patisserie. — 21.Mär*. Inhaber der Firma
Efbll Slmmen-Carisch in'Arosa ist Emil Simmen Carhcb, von Medels i. Rh»
Wöbnbaft in Arosa. Conßserie und Patisserie; im Kuniaal.

Hotel. — 21. März. Die Fitmp lib. Graber, Bauinrirter, Holellerie,
in Arosa (S.; H. A. B, Nr. 52 vom 3/M5rz 1908, Seite 356), ist infolge
Hinschiedest des Inhabers erloschen. Aktiffen'und" Pä^afabn gehen über

an die Firma «Hans Gruber» iir" Arosa. '
Inhaber der Firma Hans Gruber in Arosa ist Hans Gruber, von Sarn,

wohnhaft in Arosa. Die Firma Übernimmt Aktiven "und Passiven der
erloschenen Firma «Joh. * Gruber, Baumeister» in Arosa. Hotellene;
Hotel Alexaaärä. ' : "

TJ, März. Kansumverein Ffllsur and Umgebung, Genossenschaft, mit
-ffoz in FiUsut <S. H. A. B Nr, 120>am 25. Mai,1914; SieSte'891). Der

Vprttenä s^tit sjcb notrinebr 'w^e' '/oföt Inlähnuheh': Präsident: Petter
Lorenz, BeäfrlcaihgenienV, Von Kafl Hengge'0»
KreiafSröter, Von Unterägeri^Kt Zu®; KäÖMfr:TC&fatlhn aittef, Lehrer,
Vön Vättis PßHers; Ges<£äftsführar: Albert SdSfo lUufttidnn, v°®

Alterswilen (Thurgau); Beisitzer: Theodor Badrott, Ländwirt, von Pagig;
alle wohnhaft in Filisur.
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Aargw — JbgMfo
Bairk A

Eisenwaren ^W erkzeugeusw. — II9W.2L März. (Die Finna
i Robert Oeschger in Basel (eingetragen hit Hatitlelsregitter in ®aaSl am :

16. Juni 1913 und publiziert im Schweiz. "Hflndfelsaintslbatt Nr.4158 vom
20. Juni 1913, Seite 1146), hat am 1. Februar 1919 in Aara-.u untere
der gleichen Firma eine Zweigniederlaeeung «rriobtet. Ehr"
Vertretung demselben ist befugt: Der Firaaaiaba&cr Robert Oeschger-[-
Gassler. von; Gansingen, in Basel (Gütergemeinschaft mit Fauline geb..
Gassler): der Prokurist' Josef Jeroiann, von Dittinged (Kt Bern), In;
Aarau. Handel in Eisenwaren, Werkzeugen, Bau- undSföbelbeachlägfen,;
HausbaJfungsartikelu, landwirtschaftlichen Geräten; Rathausgasee Nr.gJ

Baugeschält. — 21. März. Pietro Gapraai, Maurermeister, vom
Nesse (Italien), nnd Pietro Peloli, Wirt, von Aarau, beide in Aarau,<

i haben unter 'der Finna' P. Capranl & Qe. in Aarau eine Kollektiv-1
gesellscbaft eingegangen, welche am. 1. September 1917 ihren Anfang
nabm.'.Baugescbäft; Bleichemattstrasse Nf. 1728. °

Baumaschinen, Werkzeugmaschinen n s w. - 21.März.;
i Inhaber der Firma Emil Welersmöller in Aarau ist Emil Weierstnüüer,
von Subr, in Aarau. Mascbinenbauhureau, Spezialität: Baumaschinen;

xWerkzeugmäschinen. Geschäftslokal: Torfeldstrasse Nr. 951.

Bezirk Bremgarten
.'24. März: Unter der Firma Wasserversorgnngsgenessenschaft Hasen-1

t berg-Langentnoos, hat sich mit dem Sitze in W i d e n eine Genossenschaft
-^gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den

Zweck verfolgt, die Ortschaft Hasenberg und die Gehöfte Ober- und
»Mittler-Langenmoos mit gutem Trink- und.Brauchwasser sowie mit den
nötigen Feuerlöschvorricbtungen zu verseben. Die Statuten sind am

: 20: Februar 1919 festgestellt worden. Mitglieder der Genossenschaft sind
die Gebäudhesitzer auf Hasenhdrg und Langenmoos. Ueber die Aufnahmf
neuer,Mitglieder entscheidet die Generalversammlung. Im Falle des Todes
eines Mitglied!» gehen Rechte uud Pflichten an die Erben über. Bei
'freiwilligem Austritt setzt die Generalversammlung die Austrittsbeding-
ungen fest, und zwar anband der letzten Recbndngsablage. Bei einem
Austritt:,ans der Genossenschaft infolge Verkauf der Immobilien hat dap
austretendevMitglied dafür zu sorgen, dass der neue Käufer in seine
dickfälligen Verpflichtungen tritt. Ein besonderes, von der Geueralversamnfr
luug aufzustellendes Reglement setzt die Höhe der von den Mitglieder!
zu leistenden jährlichen Beiträge fest. Für die Verbindlichkeiten def
Genossenschaft haften die Mitglieder persöolieh und solidarisch im Sinne
von Art <689'0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generali
versamnoilnog, der Vorstana und die Rechnungsrevisoren. Der aus drei
Mitgliedern bestehende. Vorstand vertritt .die Genossenschaft nach äussern
'Namens (desselben führen der Präsident und der Aktuar kollektiv dip
irechtsverbiadficbe 'Unterschrift. Präsident ist Josef Schifferli, Landwirt-
von Döttingen, >in Bergdietikoö; Aktuar ist Arnold Suter, Wirt, von
Springen, in Haienberg-Widen; Kassier 1st Paul Büchler, Landwirt, von
Kilobberg b. Zürich, in Hasenberg-Widen.

Bezirk KiiLfn
Zig.ar.r.e.afa'toxik:a-t,ion; Tabakerzeugnisse. — 22. März.

Die ftusna 3L ;Bür-B>tnr iin Leutwil (S.. H. A. B. .1891, Seite 228) ist infolge
Abtretung ;des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nach-
folgende Unna (überr •

Rudolf • Baur-Baamann, Walter Baui-Graf und Werna1 Baur, alle von
Beinwü und Leutwilj in LentwH, ihäbelu unter der Firma Baur-Baur Söhne in^
LeutwiL eine KoUektivgesellsefaalt .eingegangen, welche am 1. Januar 1919^
Haren Apisutg «Ähmr;-.S^garTefrfaJ^^ .Handel in Tabakerzeugnissed.'

^leoi»^ leotB Beb* r>

Ufficia di Lugano
WS Co mm issibni e r appreseniranze. — 1919. 21 marzo. Sotto
ia ragione sociale FedelcA ßuzzi,Marfa Fädele, di fticcardo, di Bellin-
zona, e Rioeardo Bazzi;. diyGiovanui, di Porza, entrambi domiciliati in
Lugauo, hanno tcostituito una soeietä in^prüe collettivo incominciata
il 1° marzo 1919 ed-Ayfenle sede in Lugano.,. La. soeietä e vincolata di
fronte ai terzi dhlla firm a collettiva dei -due «'soci. ' Commission!
e rappresentanze, - <

' '<*.-> Uffiäo di Mendrisio -w.

20 marzo. Soeietä aaonlma Llquore Stregojoe Mendrlsio-Basilea

N° 72 — 507

** -

fabbrieazione e commergjo del liquQie Stjegope <

in Mendrisio (F. u. s.dLq. 15 gidgdo l911,
e geheri affini, coh sede

n° 147, päg. 1022), ha
riveduto i propri statutj. sppöttandovi fe seguenti mödifieazioni, e ciod:
La succursale di Basilea d cessata. La denominazipne della ditta viene.
camhiata con Soeietä Anonima Llquore Stregone Mendrisio-Zurigo. Giulio
Fiechter e Giorgio Schmidt- hanno_cessato .di far parte della direzione
della soeietä, quindi ia loro.firma d cancellata. Arthur Rotsebild, di-
rettore, da ed in Zurigo, viene nominato delegato del consiglio d'ammi-
nistrazione, la cui firma individuale impegösfla soefötä di fronte ai terzi.-
La societäha, conferito proaunt pureconJirma j individuale a Alfredo
Markus, comäielciähte; da ed in"Zürigo. ' '

Set er i e.ecc. —. 20 nnarzh'. LasucCdrsale che la soeietä in
nome collettivo ^chwjlzer e_C'V seteriej esportazionp e dettaglio e agenzia
di dogana, in LnCdrnä, äveva st'abilito, sotto la medesima denomihazione.
e ragjoue sociale, a Chi as so (F. u. s. di c. 29 marzo 1906, n° 131,
pag. 521), d cancellata in seguito a radiazione dello stabilimento prin-
cipale.

La soeietä in accomandita «Schweizer e C°» in Lucerna, composta
da Giovanni Schweizer, di Schweizerholz (Tnrgovia), dppgiciliato a Lu-.
cerna, socio illimitatamente responsabile, e Walter Schweizer, pure di-
Schweizerbolzrdomiciliato a- St. -Gallo, socio accomandante coll! somma:
deternainata di fr,. 50,000, (cinqugptamila) (f.:uA a. di fi. 15 giugno 1918,'.
n° 166, pag. 1161,° e süsseg'ueira bctodificazionf), la qu&lehaassunto I'attivo'
ed il passivo deÜa. eeäsaba jdi,t|^wme iMltetdÄ^pü^fSchweizer e-C1®»,'
ha stabilito, col giorno della,sua. inserizione^qel Registro di commercio,!
una sneenrsafe a C h i asso', sötto la deäominazione Schweizer, e C°,
La ditta st^isa cipnfensceuroenraal. jsoiä acesptapdante Waltw;%h.weizeri
ed a Fritz. Wilhelm Paepie, da Zurigo. domiciliato a Lncerna, e per
rappresentare la snccnrsale a Frmrap JRusca, di Prospero, da Locarno,.
domiciliato a Cbiasso. Geq«r di,'c«ffiferÖä:7Seterie, cotonerie e ricami,-'
esportazione; fabbrieazione fm cqHrSaette, V^ti e biancheria per signora.

/ i K Vz, a,*' • T % : |
Wialt

Bmean de ßrandmm
1919. 20 mars. Dans son aseembide gdndraie du 6 fdyrier 1919, la Soddtd:

freaagexjjulr.JMutmx-doat.Je. sidge-ostAAlutrtuLjCF^ n.a .dn -c., jdn |
^> fevrier l909, n° 47. page 325), a renonveld son comitd. qai est aqtuel
hment composd cotame 8mt:<P9Aident r.Aruoid Pacdelj caissier: Gustave!
»«deU la^ä^ dp Mp^gs^sflcrdtaii»: Hetm» ;Nppep5ghVahd«fr, iLqbg-!
nan. les is- 1

Barton de Lanzanne
20 mars. Sous 1^ raison.sociale Socidtt aooiyme FEnergle le I'Oqest-

Stfttse (EOS),' II' est crdd une Socidtd anonyme qui a son siöga ä
Lausanna Les Statuts portent la'date du 14 mars 1919. La durde ae la
socidtd est' i)limitdd. Lai'socidtd a pour ]mt d'assurer 1'utilisation ration-
belle et' intensive dee forces hydrauiiq'uea de la Suisse occidentale. -E/ie
siebeterä et veädra. de l'dnergle aüx centrales d'dlectricitd partieipantes oli ä
d'autres ehtrfeprjses" et, ä cet effdt, eile cönstruira et ezploitera un.gr^nd
rfeeau'de trahsporf et de distribution d'diiergie dlectriqpe, qui rdnnira les
Zentrales ä'dlüctricitd existantes on ä'crder et les .centres de- consommation
impprtdntes, en vue de mettre ä lä disposition des uns .et des. autrea des
quätr(ätds d 6nergie 'propres ä'ceuvrir leiirs hesoius actuals et futurs: La
sbdldtd pbuitä prendre tout'es indsures propres ä assurer Ia rdalisation de
öd'but. Elle pourrä eh pärticülier, si besoin est, partieiper äla construction

d'uslnes nouvelies ou en prövöqner la constrnction, cela dans.l'ordre
et la forme convensnt le mieux aux besoins du rdieau Suisse occidental.
Elld 'pbürra anssl construire,' acheter ou louer tontes installations.de
transport et de distribution d'dnergie dlectrique (lignes ä haute tension,
sous centrales, stations da transformateurs, etc.) et eile cherchera ä faci-
liter 1'utilisation des ddchets d'dnergie en vendant ä des usiues d'dieotro-
chimie ou ä d'autres usines similaires, ou encore en erdaut elle-mdme

' dCs usines d'utilisation.approprides. Elle pourrä s'lntdresser directement
od indirectement ä tontes ehtreprises poursnivant nn but analogue. .--La-
soCidtd cönstruira et exploitera en premier lieu une ligoe ä haute tension
reliant Lausanne äGendve. La socidtd-s'iuterdit'toute intervention directe
'auprds des abönnds des centrales d'dlectricitd patticipaDtes et toutes vente»
dans les territoires rdservds ä celles-ei, ä moius d accord prdalable avea
"les diteä.entreprises. Le capital social est de cinq millions, de francs,
divisd en cinq mille actions nominatives de mille francs chacune. Les
'publications ae. la. socidtd se font dans la;Feuille officieUe suisse rlu
Commerce et an moins däus deux journaux quotidiens ddsignds par le
conseil d'administration. .Le conseil d'administration ddsigne les persoäues
Jui ont Te pöuvoir d"engager valablement la socidtd par lenr signature,

e Conseil d'administration ä ddslgnd pour reprdsenter la socidtd vis-ä-
yis des tiers:. 1. Jeän Landry, des Verridres (Neuchätel), ingdnieur,
prdsident du conseil d'admihistratioa et administrateur-ddldgud de la

'socidtd, ä. Lausanne, lequel engagera la socidtd vis-ä-vi« des tiers par s»
singature .individuelle; 2. Arthur Freymond, de St-Cierges, .municipal-
ddldgud anx services indostriels de. la commune de Lausanne, ä.Lausanne,.
inemore du conseil d'ädministratiohV et- 3. Andrd de Montmollin,- de
Neuchätel, .chef au .service de l'dlectricitd de. la commune de Lausanne,.

;ä Lausanne, secrdtäife du conseil d'administration; ces deux. derniers
eugagent la socidtd par lenr signature collective. Les hureaux de la so-
eidtd sofrt ä t'Avenuö Dapples -57; ä Lhtwanüe.

Bnrean de Rgon
Agen t d'affaires.22 mars,. La raison fiadel, ä Nyon, agence-

d'affaires, gdrance d'immeuhles, reuseigaements (F. o. s. du c. dn 3 fd--
vrier 1905, page 182), est radide ensui^ du ddeds du. titufaire.

Agent- d 'äff air es: — 22 man. Ia raison A. Bezifige, ä Nyon,.
agence d'affaires (F. o. s. du e. du 30 janvier 1914, page 161),.est radide?
ensuite du ddeds du titulaire. "

Bnrean de Veoeg
V i ns.- — 21 mars. La soqidtd en nom-collectif,Grossenbacher A Cie,

-ä Laugenthal, avec succursaleä V e v e y (F. o, s. du c. du 28 juillet
1910, ö? 195, pagB 1366), ayant cessd-'d'exister ensuite de sa transfor-

-matiöu en socidtä auonyme,- la succursale de Vevey est en consdquence
IfMßfe;; -
it '« :La- socidtd.aqdhym«' *QrossenbacherH^ Cfe.; Aktidbgesellschaft, :Lau-
'gepthai (Grosseilbacher & Cie., Socidtd anonyme, Langenthal)!, inscrite
' aü'tiurean du Registre du commertoTd'Aarwangen, dds le 27 fdvrier 1919
(inscnptiön puhlide daus la T7. -fr, s.-du c. du 6 mars 1919, n° 54, page
362), fait iuserire qu'elle a dtabjj, fe IS^mars 1919, une succursale

ä Vevey, sous:la-raison Sociale Gfpssenbacher A Cle., Socidtd
anonyme, succursale de-Veveyi ILn'ekiste pas >de disposition statutaire
spdciale relative ä la spcoursaie, La succursale est valablement engagde
vis ä-vis des tiers par 1p sigaature ipdividaelle de: Hector Grossenbacher,
d'Affoltern i. E. (Berne), gd&id! dela ahöcursale et directeur du sidge
principal: ä Langenthal; Sanuel-GrosäenBachef, d'Affoltern i. E; (Berne),
directeur du'sidge principal; ä JSangqjttbäl/'bt-Jean Grfltter, de Roggwil

»(Berne), fondd de pouyoirs d-u si^e principal, ä Langenthal.

Seienbirg. Keaehllel — HmcUUcI.
Bureau, de La Cfmux-d^Fonds

Importation d'automobil es. — 19f9. 19 mars. Le chef de
r la maison G. WiUlam Berthoud,-ä La Chaux-de^Fonds; eBt;Georges-Wüliam

Berthoud, de Cbezard et St-Maxtin, domicilid ä La Chaux-de-Fonds. Importation

d'automobiles; Rue dii Progfds nD Bl."
H a b i 11 e m e n t s..— 20- mars. La raison. Vve UL Leuzinger, Au Pont

Neuf, habillements confectionnds et sur mesure, ä La Chaux-de-Fonas (F. o. s.
du c. du 26 juillet 1899, n? 243), est- dteinte ensuite de remise^.de commerce.
L-actif et le passif sont repris par la nodvelle maison fAjbert, Leuzinger, Au
Pont Neuf», 4 La Ghaux-^gppfe«.-. ;

""

v \ r'./ »V* \ J'Marchand-laiWMeries. -f- 20'jdaÄ.jLe chef de la
piaison Albert Nera^ pjarchand-täffleur: etf draperies, ä
La Chaux-^Fpnds,'^; J^R^Leuzi^i^'üiiimnäjre de MolBs'tÖlaris), domicilid

ä La CUaux-d^-Fondä: -Cette maisaä repfcenä l'actif et le passif de la
maison, «Vvq UI. Leuzuiger, A.u Pöht J(euR, iadfde. Ellef dohne procuration ä
Charles Villgrs, yöyagfeur de "commeree, de JEvflard (Börne),^domicilid ä La
Chäux-dfrrFdhds. Maj^hand-taiildur et diapdifeä(Rüe de l'HÖtepde Ville n° 8.

Maehiäes äjsaieulär e t ipftä^Fations de "hur
21 mars." La proeürafloriigßnfdrde parr1""
ä calculer et mstaDaMonCq&iburt&ui,, *

6 mai 1918, h" 106).*ä ©40 .Reihld,

^ r5
**

Ge«f —

eaux: —
on A. CoflgLaz-et Cie, machines

!häux-de-Fond8 (F."b. 8. du c. du
dtdinte. ' \-,

- - ri
—ififee*ra

Ob jets en alamln-Pum, houssoles, etc. —--1910: 22 mars.
Sous la raison soeiale John Huguenin et Cie, il a'est constitud, avec sidge ä
^ß-la-irn-p-ala-ie-fune seeidtd- en - oemnumdite qui- a-conunencd le-16-mars
•1919, et qni-ä repris, depuis.cette date, la sufte,46S affaires, ainal que l'actif
et le passif de «L. et J/Huguenin*, ä Plainpaiäiä (F. o.'s. du c. du 10 janvier
1919, page 34).jEllea>peqr sjwflL aaßoeid ;gdrautJnddf&imentpresp'pnsable John-
.Locien-Älexandre Huguenin .dit Lepoir, du. Lp^le, (Neuchätel), domicilid ä
Phdupaiais, et pour. assoCfds commanditaurds:.' MäddmoiseUe Luci^Addle-Mar-
fguerite Huguenin dit Lenoir^dftjLa. Ghaökrdft-Koqds et du Locle (Neuchätel),
jdomlcilide ä Londres, laquelle s engage pour une commandite de dix hdlle

'4^ed-Lältfent-Ea<W»dTt^ läen-

lliTfl "glrbT*! mmzJ

,dve, leqnel si
La maisön ^confdre wöcinätion

"pnrppmditaire -gi^ddägnd.V
| mgi et^fi?u

ide trois
^L-Laprent-

et com-
I, rue de»
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< - 22 mars. Sous la dGncnninafeon de Jeönesse Radicale, il a'eafc conatitujS
use association, cdnform&nent aui disposition des ahiclea 60, et
sidvaats du 0. c. Section du Parti Jeune-Badical genevois, eile a pour but
de grötiper lea jeunes citoyens qtd dösirent s'intteeseer k la defense et & la
propagation des iddes de progrfes politique, 6conomique et social, qqi sopt &

la base dn programme du Parti Jeune-Radical genevois. Son sidge est k
Plainpalais, ses statuta portent la date du 19 mars 1919. Pour 0tre
admis dans la soci6t6, il faut en adresser la demande appuyde par deux
membre8 et 6tre accepts par le comitd. On sort de l'association en adressant
la dämisslon par 6crit au comitd. La ddmission ne peut 6tre acceptde que. si le
membre est en rfcgie avec la caisse. L'excluaion peut 6tre prononcde contre lee
membres qui auraient subi une condamnation contraire k llionneur ou dont la
conduite porterait prejudice ä la socidtd. Les reesources de la soci6t£ se. com-
posent des cotisations des membres dont le montant est fixd par l'assemblde
gdnärale, des dons et produits de soirees ou autres manifestations. La soci6t6
est admboistrde par un comitd composd de 7 membres, nommds chaque annde
en assemblde gln6rale. Elle est representee par la signature collective du
president et du secretaire. Lea societaires sont exoner6s de toute responsable

personnelle quant aux engagements de la societe, lesqueft. seront
urfquement garantis par les biens de celle-ci. Le president est Charles Tem-
md, commifl, de Geneve, de Plainpalais, y. domicQie, et le secretaire:' Jean
Peney, commis, de Geneve, domidlie k Plainpalais. Siege social: 11, Avenue
Henri Dunand (Cafe Bolley).

22 mars. Suivant procea-verbal d'aasembiee generale, dresse par Me
Ohoisy, notaire, k Geneve, le 16 ddcembre 1918, la Sodete Immobflifere dee
Grands Phfloeophes-Salive, societe anonyme, ayant son siege it Plains
palais (P. o. 8. du c. des 8 et 20 fdvrier 1919, pages 198 et 270), a r6duit
son capital de 75,000 francs it 30,000 francs, divisd en 120 actions de fr. 250
chacune, par l'anhulation des 450 actions privildgi6ea de 100 francs. Lee
statuta ont ete modifies en consequence.

'Huilerie et mastic. — 22 man. La raison Vve Maseon-Ctyyel,
huilerie et fabrique de mastic, k Carouge (F. o. a. du c. du 29 man 1916, page
60S), est radide ensuite de renondation de la tjtulaire.

Huilerie, etc. — 22 man. John Hasson, d'Anieres, k Carouge,
Arthur Gdroudet, de et k Plainpalais, et Joachim Lacroix, Franpais, it Carouge,
out constitue it Carouge, sous la raison sociale Masson, Giroudet et Qa, one
societe en nom collectif qui a commence le 15 man 1919. (Usine de puage,
eoneassage, pressage, huilerie, fabrique de mastic,' commerce d'huileB, 6piees,
oerneaux, tourteäux, exploitation de produits nouveaux pour l'industtie pt le
commerce'et representation de produits techniques et de denrees d'importation

et d'exportation. 8, Route de St-Julien.

Sckvii^igt 0r gwöffts Egeito
8ma Nim fe la pnprätö iiMactaiili — üffleio «Tizraro dslla propriiti ixtlMulf

Stärken — Marques e
k"* :I»

ntr&gungen — Enregdstramanie — Xsattatoni
i'* *

S« 48619. — 11 man 1919, 8 h.
ft J* i ' * ' 1 * J / «

E. BeoJk, fabrication et commerce,
ftaiflpalais (Genftve^ Suisse).

Toolarticles pefats, vends, oxydfe ou teiaiDds.
V.

' .«<K>

y t -a

So 4860O. — 14 mars 1919. 8 h.
•4t*-«i ;>T JTwi i 1 I» •

Francois A Air ein, fabrication et comSrieree,
Banx-Vlves (Genirve, Suisse). .i

Parfuamie et aavomwrie.

1*- m^l9i9,« hi
'

• v rfV • » • k* a* » |4 t «. I. *»- • *+ - **

Franfois Am rein; fabrication et commerce,
äwo-Vlves (deuöve, Suiaeeji.

PsrfaoMrie ct eavooBccie.

• I-I
•t
-•I

!•»
'

f

V> 48690. — 19 man 1.919, 8 h.

Francois Amrein, fabrication et commerce,
Eanx-Vivee (Geneve, Suisse).

,jT Parfumoie.

VI/ 1 ~
£ : „ £ i £ S i1=^ 1 1 J -s g s

» £_ S %
to >rj 'X c
£ -5 J

te 1
% g 2 Wj
S ^ >}

.S -TO

2 *

Sr. 48608. — 18. März 1919, 8 Uhr.

Carl S t a e h 14
> Fabrikation und Handel,

Dietikon (Schweiz).

Nahnmgsndttd für Tiere.

Porcoiine

Sr. 48604. — 18. März 1919, 8 Uhr.
' ' *

Carl StaehU, Fabrikation und^Handel,
Dietikon (Schweiz).

• l

Nahrangs- and GenussmitteL

Robursan
Sr. 48605. — 18. März 1919, 8 Uhr.

Barl S t a e h lÖ^.fabrikatioij. und Handel,
Dietikon (Schweiz).

• »<} -irji t.|f, ; '/i I •

Nahrangsmittd. für Tiere.

Vitelline
»iv Li M. * il TJOl.

Se. 48696. — 20. März 1919, 8 Uhr.
Arthür Wjr|s Jfabritatiön,

Zürich (Schweiz).
I V, »f. ' ,-s r'w ^

Seffe tmd andere' Waschmittel.'
v » i

'•*r

Ä.W. & C t

.9^ • I < Mil '1. iV ' i
„ s* • #668^» — 12 mars .1919, T h.

Kurth" frSres; Narcisse.Watph JC°, fabrication,
Granges (Soleure, Suisse).

Moafaa^ pirtiee de moaties et enheHi^e.

I ^ 4
h : - •• • '4 •. '}

avec extension d'emploi du n*. 10431).

lüni' 8 01».
WoÜwoberai RQti A.-6., Fabrikation,

(CÖÄua Schwbit).
t

Rote, ^kMekte und gefftrbte BanmwoU^ HafirwoQ- und GaMwoUtfid*.
4f " '

rleaiK-'
.WiiilHiiVw w »*> «

(Emeußrung von Nr. ^ 10564).

-»o» «ha i-4 'tu' s ; .iCVi M'-s '•«• "!'
_ ILOKdiang xr Radtottom «r t^va
a -Sfc^WfcO o>& du 'C.-6^19fB^\8m, ^ 'a-**

— Hadme le 21 man 1919,"i 16 deriymde *de la seefAd-

J-! '1 ^
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Eawpflttclie QWer- wi Rei^patk-Venititen^'AfttwellRiiiiH h- BnH
AS«,. ÄHÄ-fei&t»m Sr.'BÄß&' TSl'? - ' » "***? •

Paaalva
IC h

j 10,663 63
192,411 .86

992,794 84

930,254 56

1 —'
1

—

2,126,126 89

Kassastand.
Gothaben bei Kreditinstituten.
K 982,482.13 Steatspapiere un$ Pfandbriefe.
» 10,312.71 hierzu laufende Zinsen per 31. XII. 1917.

< .1

Außenstände bei den Repräsentanzen u. bei Eisenbähhisn.
Mobiliar.. (6. 83)'
Drucksorten. v<lll Jl ,tUl|.
Organisationskosten (ganzlich abgeschrieben).

Aktienkapital:'" -v
• 5000 Stück Aktien & K 200. —
Prämienreserve

(Für nicht abgelaufene Versicherungen, abzüglich des
rückversicherten Teiles) •. .y

Schadenreserve. K 1,128,925.C®
ab: Anteil der Rückversicherer » 741;034.66

Passiv-Saldi der Rechnungen mit den Rückversicherern
Diverse Kreditoren
Gewinn

K h
1,000,000 —

•'I' o
136,315 90

382,891 03
304&9.' 08
201387. 38
101,053 50

2,126,126 89

Budapest, 15. Februar 1919. Iir'opiiscke filter- aid Belsegepiek-Venlehemgs-iklieagesellsehaft Ii Budapest,

Engel. Kemdny,

.a \-

Perlelberger Tersicheran^Aktieii-Gesellschaft zd l^eWel&e^gr
Vernropnsübersicht fOr den §chluss des Geschäftsjahres 1917Bestial*

t iOi.t'1 >)

Terplliektuiea *
Us

* lUt •• ;
Forderungen an die Aktionäre für noch nicht eingezahltes

Aktienkapital.
Mk. Sonstige Forderungen :

35,144.78 a) Rückstände der versicherten.
156^844.83, b) Ausstände bei Generalagenten und Agenten.
387,057.59 cYGj^thiuiipn bei Pulken.

42,378. Ö3d) Guthaben bei'anderen Versicherungs-
unternehmungen.

2,887.12 e) im folgenden Jahre fällige Zinsen.
3,854. 88 f) bei öffentlichen Kassen hint

Kassenbeständ.
Kapitalanlagen :

Wertpapiere.

iteregt.

(B. 94)
— invent

Sonstige Bestände: Materialbestand.

Aktienkapital
Ueberträge auf das näohste Jahr:

a) für noch nicht verdiente Prämien
b) Schadenrücklage 92,006.95

Mk.
316,6065.4s|

Mk.

Hypotheken
Barkautionen '

Sonstige Veipflichtungen:
a) Guthaben anderer Versicherungsunter-

nebmungen 1.024.15
b) im voraus vsirrnhnalBnte Präinii 8$»7.6*
c) Guthaben von Agenten
4 ^tige.Guth^iM^.,,. M 29,456» 33

;r,ßl.lÄlucfet(ähgSbobene Gewinnanteile
Geseftd&he Rücklage.
Somterfckjagen
Kjie^ap^Srrückkge .u
Ueberschuss .'

Mfc.t-»
1,000,000

• > ^

408,613
45,000

7,229

Pf.

4¥

10

Perleberg, den 5. März 1918. Die Generaldirektion: Krause.

u'M §i£üet,< domirngfllf u&njrae ä'tä&Mü tittrt rMdfü; * Pfttt
- •' JBilan au 31

T
' ' % «

'7*'

'
1

1

i H ik H *

; 18,022,685
\ W r

»11

' «1/^1 $
1 .l$162

2,585
%93f>

1 7,309
18,947

!•?"

K>
99
84

37,051,992 ,83

!" 11 1 'll -
st'vukaä jJ m»

Gapital'social '
v -. j.

Rteerve statutaire hv 3,000(000: —
B4satve naar^yent^t^. au ^ w„ > 4,750,000.—

atMMd
.:Vf.. 'i.'fc ti*> «».a-»

T
sbl'dö,an'3£ d&s&nlMp f$17. - ' '

Vafe^46p(w^&;jj^e^^Mfe.'307 de rente 3>)•
K9Äl0e"$ffif2,at« et 5 %.

5,487,686.93 Obhfi&Jions de chemins de fer francais.
621,385.10 Oblations diverses.

3,349,222.14 Valeurs ätrangäres.-
• "335,-050;70- Cautiomiements ä l'ätranger.
~ 82,619: 65 Immeubles.

e de Franceet Banqmers- divers.

r ' ~ "-tenSl^ä la cause de prävoyance (fr. £4/160

""'öä- an 34 döcokb're 1Ö17.
VaFems en -d&öof ]Sotir caubrn
'Jetons. — Soldeau 3i*d6cen£bre 1917/ reßräsentaht 517 feteoaa
'Plaqßieft. — Valeur-de oeSee enstant an 3fc><i6cembrfe 1917.
Re0ohr8 de shustM8, ceuz ä toucher en 1918.' (B. 251
Impöt sur le revenn;

en.eoms^.
fiividm^ee antärieurs röstant & payer aiiz actionnaires
fiantkasnameats-- «
Loyers recus d'avance
,0ompa«iie8 rfemusinces, aoldaJailr revgMntud.JB49u. oa.*l 3,869,983.
Taxe^lW^isfrainentt.des^poinpkil*, i ,taxaumpplömoataira

snr les capitaux (fr. 12 par million) IM da 13 janvier
'M&lt. Timi}?8v •rit&r. a. » t l «fc fnir.s Mk-lV-l», •

^pjstresrf^ Qanx^ant & #r QU w i
Gaisse de prövoyance. — Solde y compris la repartition

Äödüümrs c
•Profits et pertes

fienive, le 8 mars 1919.
— ' «••/*«; J > O >g, w • I

L^f' m£hdättfires ggh^tux: Ei DeUffünS A Albert.

ti a

PHOENIX, ^usHivdraxice 08äitia«i LtttHeflSf-i-m, -o-'v jaw*..» A.» •
"

Compagnie d'Aswnra^c^s,nä
f '• 1 • *T. I " B vrf^ ' * * fit4 *fl ,VB1

69»694^75,
10,519,034

' ""S.831

«h tbn. insueue
OMigatkxn
Döbit dee.
OUigatkms,^ae.i«Säpnnajpee,

MMHflet argent ec
öquea.fk i'iäran^er.

viäert^e pay6 & Pavahöe efc impflt snr le dividends.

a:;" Ii <4

s." \r

•.•••••• ••••
Djvidendes impayäe. .' •«iMrtfab-ä«.;'..
WbwteNftiBb de.äOttl^-v

Ddbedture Stocks täßö&j niafs neii dos
k' lbrfte -.

Cr6diteuÄtÄvarS >» ^^h..
iCon^te de profita.et pertes

'
.< yr, ^Irf -:v ««.ja

_
•, J-hrx'.'i ,4Ü Vw

-• .,/• T : 7f •

'.. y.
• »• •

* •, .•

* r,

1 1
c

c99'2S
t 6^75(886 56

6,M8,25B >*
MftMii!75

i a
26^31^ Itt
10,206,635 94

j-biidt mllau»
22<306;496

x. fv:«;
^
Dirtetion de laSaccanaUSuisse: BOURQUIR A Qe.
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Actif

PATERWBLLB
ftaärakli Mir ta vie knultte, labile k PARIS, Itae^MSpu* 4

vi, .• S • i ' •
' - »•.. J~

Balanw ftaärtis an 6»ritar^s (bilan) au 31 d8oambre 1917 nrm\f
Fr. Jöt.

15,000,000 —

23,489,181 65

i 1,491,922 90
47,261 15

i

4,453,613 52
1,084,182 50

672,405 10
84,176 23

{6,166^57 81

9,837,832 65
2.385,154 52
1,372,909

243^91 28
5,707^12 55

361,883 03
55,904 .86

610,101 36
- 1 «-

480,043 81
1,661,237 9s;

75,204,873 —
•

Appel de fonds öventael instant & faire ear les 40,000
actions qui ont farmö l'ancien capital social jasqa'au i» mal
1898 (alt 12 et 14 des statnts).

Immeoblee. -
Fonds <TEtat frangais.
Emprants des döpartements, communes, ohambres de

oommeroe de Franoe et d'Aigörle.
Valours.fran?aises joaissaat d'nne gapantie de l'Etat.. *

Valeärg'fraDCaises diverses; '

Fonds (TEtats Strangers.
Valeurs ötrangöres diverses.
Valeurs ou espöoes döposöes poor cautionnemeuts. ä.

l'dtranger.
Placements bypothöcairee.
Avances sur polices d'assuraaoes de l'entreprlse.
Valenr des usufruits et noes propriötös.
Soldes des comptes ouverts ohez divers banquieis.
Primes öchues et non reoouvröes.
Intäröts et loyers Aohus et non recoavrös.
Espöcee eQ caisse.
Soldes des agences.
Mobllier.
Valears en döpöt (oaotionnements des eous-direotears).
Divers. (ß. 66).

Capital sodal (entiörement vereö) -.
Reserve spöcude sur ancien capital
Reserve sociale ou statntaire
Röserve immobillöreet poor diverses ÖVentuaHtöä .-
Röserve pour fluotui-tians de valeurs V

Provision poor öventualitös diverses rösultant de la guerre
Reserves mathömatiqües poor risques ea cours (reassurances

dödtutes) .*.
Reserve complömentaire d'assuranoes •. - '.
Reserve de garantie presorite par ('article 5 de Ia toi da

17 mars 1906 .«Reserves mathömatlqnes pour risques immödiatement
exigibles:
a) Sinistres & rögler Fr. 790,942. 88
b) Assuranoes öohnes et non röglöes > 437,148. 65

Primes dues*aox röassureura '

Loyers reous Advance
Bönöfices revenant aux assurös participants p sur (es eiercices

pröcödents..... • • » •.
Dividendes restant dus aux actionn»ires sur les exercices
i pröcödeots..
Garanties des sous-directeürs
Divers
Solde oröditeur du .compte .de profits et pern s

<
' Fr.

5,000,100
15,000,000
1,070,000
1,813,304
1,000,000-
1,767,000

44,120,208
1,727,036

148,483

1,228;09I

105,246
233,985

4,765

18,152
480,043
841,690
646,766

75,204,873

Ct

07

29
95

16

53

28

29

81
37
25

Caiwe Pateritelle
L'administrateur-directeur : L.. FORQUEN OT.

Fürsorge bei Arbeitslosigkeit von Angestellten
(BtmdearattbeKhlBM vom 14. Hire 1918.)

Art 1. Dieser Beschluss bezieht sieb ausschliesslich auf diejenigen
Störungen des Erwerbs, die sich für Angestellte ans den ausserordentlichen
wirtschaftlichen, durch den Krieg vernrsschten Verhältnissen ergeben. < •

Art'2.' Der Beschluss versteht a) ahter Betrieb eine private Untfer-
nehmjung kaufmännischer, indastrielier, gewerblicher öder technischer Arti
b) unter Angestellten Personen, die gegenüber dan Inhaber eines solchen
Betriebs des Inlandes in einem .Dienstvertragsverhältnis oder in einer
diesem Verhältnis ähnlichen Lage sieb befinden, aber weder Arbeiter im
Sinne des Bnndesratsbeschlnsses vom 5. August 1918, noch Dienstboten
sind, und im Inland wohnen; darunter fallen insbesondere: kaufmännische

und technische Angestellte, Bnreanpersonal, Werkmeister,
Entwerfer und Vexgrösserer, Handelsreisende; c) unter Gebalt. den normalen
Verdienst aus 3er Abstellung inJf-Einschlnss - der' Zulagen;* hei -Handels-;
reisenden fällt auch die Umsatzprovision nnd von den Reisespesen eid
Betlag von Fr, 5 für d.en ausfallenden Reisetagin Betracht. Uebersteigt

r der Gesamtbetrag FV. 500 im, Monat, so wird der Ueberschuss nicht -hef
rücksichtigt; Angestellte mit einem, jährlichen Gehalt von 8000 and mehr
Franken rollen nicht unter diesen Beschluss; ihnen bleibt frei? Verem«
barnng mitden* Betriebsinhaber vorbehalten. .i ' t

Art. 3. Wird eine Einschränkung des Betriebes notwendig, so ist:
von dessen Inhaber, wenn die geschäftlichen Verhältnisse es irgendwie;
gestatten, statt der Arbeitseinstellung für Angestellte eine allgemeine'
Kürzung der Arbeitsdauer oder-eine Aendernng der Arbeitsorganisation
vorzunehmen. -• 1 - -

Die gesetzlichen Bestimmnngen - über die beidseitige Küodignng.
bleiben vorbehalten, sofern in diesem Besckdnsse nicht ausdrücklich etwas t
anderes bestimmt wird. - - ; '

Art. 4. Bei einer Verkürzong der im Betriebe sonst üblichen Arbeits-f
daner om höchstens 20 % bezahlt der Betriebsinhaber den Gehalt voll*
weiter. • -

Art. 5. Bei einer Verkürzung der im Betriebe sonst üblichen Arbeits-
dsuer om mehr als 20% bezieht-der Angestellte neben dein normalen;
Gehalt für die noch beoützte Arbeitszeit 60% des Gehattee/ welcher der'
ansfallenden Zeit entspricht, mindestens aber, und zwar auch hei voll-,
ständiger Arbeitseinstellung, 60% des normalen Gesamtgehaltes; diese:
60 % werden aOf 70 % erhöht, wenn der Angestellte verheiratet ist oder.
eine gesetzliche Unterstützungspflicht erfüllt. '

Art. 6. Wird die ArbeitsdBoer nicht auf weniger als 60 % der im
Betriebe sonst üblichen gekürzt, so sind die in Art. 5 vorgesehenen'

i Leistungen zn Lasten des Betriebsinbabera. <

_ WiwL di&Arbeitsda oer auf weniger als 60% gekürzt oder die Arbeit,
ganz eingestellt^ so werden die Entschädigungen für die aasfallende Ar-'
oeitszeit .za eisern Drittel vom B$triebsinbaber, zu einem Drittel vom
Wohnsitzkanton des Angestellten nnd zu einem Drittel vom .Bund
übernommen.

Der Kanton kann für seipen Auteil die. beteijigtep Gemeinden seines
Gebietes bis zur Hälfte belasten. - ' - "" ' •-

Ueberaimmt der Angestellte, der gnf diu JEntscbädigung nach Art..5
Ansprach bat, eine Arbeit! die ihm höchstens 60 %'Seines bisherigen nor-t
male» Gehaltes einträgt (bzw. 70 %, wenn er verheiratet .ist »Oder eile»

gesetzliche Unterstützunmipflicbt eriülll), und erhält nr deshalh. voja.
WobnsitzkantOQ eine Zolage, die nicht mehr als 10% des normalen
Gehalts .beträgt, 80 zahlt der Bund die Hälfte dieser Znlage. ';

• Dje Bestimmung des vorstehenden Absatzes gilt auch als Znsätz zu
Art. § des Bnndesratsbescblusses vom 5. Angust 1918 betreffend die Für«
*orge f>ei Arbeitslosigkeit von 'Atbelterä. * ;•

Art. 7, Uebersteigen der Nebenverdienst des Angestauten und sein?
Bezügeans UnterstützaDgsr oder Arheitslasenkasse», 'jnisajnmen mit dsm
Gebalt ifir die hoch benütri» Arbeitszeit nnd mit .der Entschädigung für
tuirijaHruitr Arbeitszeit, den normalen Gesamlgehalt, .so veakürzt sich
anszniiehte|tde'<Entschädigung nm.den überscbiessenden Betrag. v

§

i Artl 8.u Die Organisation der dem Betriebstnbaber gemäss diesem
Beschluss oblidgenden Fürsoige bei Arbeitslosigkeit wird für.die Betriebe^
deren i JokahlM peruflicben Verbänden angehören, diesen Verbänden über*
üagea. - - 1

Jeder Verbandjbestjinmt, wie seine Mttgü$tetsich an der Anfbringang
der erfordalkävIfitM bUbäSgba htESua Dm Varpflichtang diu? für

.SÖ.A tcripwao« • Vf --1 - '.i-'t:

den einzelnen Betriebsinbaber insgesamt nicht - wengier als die Gehaltsamme

von einem Monat und nicht mehr als diejenige von drei Monatei
vollen Betriebes ausmachen.

Hiervon sollen die Zahlungspflichtigen ihrem Verband die.Gehalt-
summ? von einem Monat zur Entschädigung.auch. solcher Angestellter,
die Betrieben anderer. Verbandsmitglieder. angehören, zur Verfügung
stellen. ' -

Ein Betriebsinhaber hat zur Entschädigung seiner Angestellten auf
die von ihm dem Verbände zur Verfügung gestellte Gebaltsumme voa
einem Monat in der Regel erst dann Anspruch, wenn .seine Über diesen
Betrag hinausgehende Verpflichtung erschöpft ist.

Die Beschlüsse der Verbände über .die Ausführung dieser Vorschriften
sind ohne Verzag dem schweizerischen Volkswirtschaftsdepartement zur
Genehmigung vorzulegen; sie werden von ihm nach erfolgter Genehmigung
nebst 'dan Mitgliedeiwhr2*tebi)^sen .den heteiBgteö ^KäntönsreJ^erungen
mitgeteilt.

" \ **r
* - Art.;9. GMubt «InVerband, die im .vorstehenden Artikel-bezeichnete

Aufgabe nicht-übernehmen zu iköonpBu.aiSö.lwiS'^ vörlsch^.z^rhehen
Volkswirtscbaftsdepartement auf begründetes, innert 3p Tagen naen
Inkrafttreten dieses ^Beschlusses einzureichendes. Gesuch ..bin .vop. deren Er-
,füllong enthoben werden.. Gegebenenfalls tritt im Sinne ides naphfoigendea
Artikels für die betreffenden Betriebsinhaber an die Stelle des Verbandes
die Behörde der. Gemeinde, in welcher der Betrieh liegt.

Art. 10. Die Behörden der. Gemeinden,. in denen die Betriebe liegen,
haben ohne Verzug festzustellen und der Kantonsregierung mitzuteilen,
welche Betriebsinhaber einem beruflichen Verbände aic^t angehören oder
nicht beitreten. • • ,i • •

Sie sollen entweder solche. Betriebsinhaber veranlassen, sich einem
Verbaode nach den von ihm festgestellten Normen-zu verpflichten, oder
die Leistungen dieser Betriebsinhaber an die Angestellten im Rahmen
dieses Beschlusses festsetzen und für die-Erfüllung dieser-Leistungen
sorgen. Die Betriebsibhaber können von' den Gemeindebehörden zum
voraus zur Sicherstellung oder tellweiseh Einzahlung der den' vorge-

'sefifiebenen Leistungen entSprechenderi Beträge verhalten werden.
Die Galleindebehörde' darf von dem Befrage der von ihr;für jeden

.•Betriebsinhaber festgestellten Veroflichtung einen Betrag bis zur Gehalt-
suinme von je einem Monat zur Entschädigung ajuch' solcher Angestellter
verwanden, die andern Betrieben-der gleichen Art angehören 1'.

Gegen, die in Absatz 2 vorgesehenen Beschlüsse der Gemeindebehörde
kann innert 10 Tagen nach deren Zustellung Beschwerde hei der Kantons-
regierung erhoben werden, die endgültig entscheidet. Diese kann, der
kantonalen Einigungsstelle die Entscheidung übertragen. ;

Art. 11. Die beruflichen Verbände und die Gemeindebehörden
entscheiden über die Zweckbestimmung der ihnen von den Betriebsinhabern
zur Verfügung gestellten Geldmittel, die während dar Geltung rdes gegen-

-w&rtigen Beschlusses nicht zar Verwendung gelangen.
Gegen den Beschluss der Gemeindebehörde kann innert 10 Tagen

maclr; deren BekanntmachungTleschfrerde her d"er«Kantonsregierung
erhoben werden, die endgültig entscheidet.' —
"•"'Art. 12! Hat der Bettiebsinhaber die in den vorstehenden Artikeln
festgesetzte ZahjTOftspfl icht erfüllt und sind die Zur Verfügung gestellten
Mittel'' etschöpft,v so übernehmen der Wöhnsitzkanton des Abgestellten
nüff-aef Band" je dfr Hälfte der dem - Angestellteir fttr-dte-wusfallende
Arbeitszeit nach Art. 4 und 5 ausuzrichtenden Entschädigimg- Der Kanton

kann für seinen Anteil dfe beteiligten'Gemeinden- semes' Gebietes
bis zur Hälfte belasten!" ";'f-

Dem Betriebsinhaber werden hüir: die 'Zahlnü^en 'angÖfe^iLpet, die er

Grand diqses Beselilusses gefeistet hat.. / i '! \r
Art. 13. Die AoszaJMriagen ah dieAbstellten.in den bisher

üblichen Perioden durch den Betriebsinnäher, solapge 'däs Di^stverhältnis
besteht* nach dess§n Aufpöreh durch dip Woljn^^nieincte des
Angesteilten. Die Beiträge der Öffentlichen Verwaltungen sind Von den
Betriebsinhabern, bzw. von den Gemeinden, anter Vorbehalt der Abrechnung

vorznschiessen. •

Die einem beruflichen Verbande angehörenden oder Sbm.j^nzshlenden
Betriebsinhaber verrechnen während der Daner ihrrfc. Foifafih&ligflhg*
pflicht mit der Verwaltang des Verbandes, 'die übrigen1 mit 'der Wohnsiö-
^emeinde des Angestellten..
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: entsprechende Verpflichtung für sein Mitglied; für die andern Betriehs-
laber kommt'für je die Hälfte der Verpflichtung der Kanton und der

Solange nach dem Aufhören des: Dienstverhältnisses die Entschädi-
gnngspfiicht zn Lasten des Betriebsinhabers ist, Verrechnet die Verwaltung
.des Verbandes, für. das betreffende Mitglied, mit* der Wohnsitzgeqiein^e
des Angestellten.

Die Kantone überweisen ihre eigenen Zuschüsse und diejenigen des
Bnndes an die. Verwaltung des Verhandes« bzw. ..ah die Gemeinie,!äHf
Grnnd : monatlicher Abrechnungen dieser Stellen.

Art. 14; Wegen der Bestipimungen dieses Beschlusses dürfen keine
Entlassungen von Angestellten oder Gehaltskürzungen vorgenommen
werden.. •

Zeitliche Einschtäöknqgen der Arbeit (Art.. 5) können ohne Einhai-.
tung der Kündigungsfrist vorgenommen werden, sind aber den Angestellten
möglichst 'frühzeitig, in der Hegel einen Monat zum voraus, anzuzeigen.

Bei gänzlicher Arbeitseinstellung gelten die gesetzlichen oder vertrag
liehen -Kündigungsfristen.

Art. 15. Betriebsmuppe'n,-. in #enen Einrichtungen der.;Fürsorge. hei-
Arbeitslosigkeit schon bestehen, können je nach deren Wert vom
schweizerischen Volkswirtschaftsdepartement, nach Anhörnngider betreffenden
bernfliehen Verbände der Betriehsinhaber und der Angestellten, von der
Befolgnng der gegenwärtigen Vorschriften ganz oder teilweise enthohen
werden.

Art. 16. Einzelne Betriebs inhaher, denen die Anfbringnng der in
diesem. Beschlüsse vorgesehenen Leistuügen ganz oder teilweise unmöglich
ist, können von diesen durch die Kantonsregierung ganz oder • teilweise
befreit werden; gehört der' betreffende Betriebsinhaber einem die
Arheitslosenfürsorge durchführenden heruflichen Verbände an, sa ist ;dieser von
der Kahtonsregiernng anzuhören. Der Entscheid der Kantonsregierung
ist endgültig. j > '.

Wird von vorstehender Bestimmung Gehrauch gemacht, so
übernimmt der Verband bis zum Betrage der Gehaltsumme von einem Monat
die - * - - - - -
inhaber
Bnnd anf.

Art. 17. Angestellte, die im Falle von Arbeitslosigkeit passende
Arbeitsgelegenheit nicht ergreifen, hahen keinen Anspruch auf die in
diesem Beschlüsse vorgesehene Entschädigung für Gehaltsausfall.

Art. 18. Der Bund bestreitet seine finanziellen Leistungen aus den
für diesen Zweck verfügbaren Mitteln; des Fonds für Arheitslosenfürsorge.

Art 19. Die Kantonsregierung kann, die Namen von Betriehsinhahern,
die den in diesem Beschlüsse festgesetzten Verpflichtungen nicht nach-,
kommen, öffentlich bekanntgehen.

Art, 20. Anf Streitigkeiten über die ans diesem Beschlüsse sich er-'
gebenden Pflichten der. Betriehs inhaher und Ansprüche der Angestellten
finden die Vorschriften-des Bundes und der Kantone über'die Einignngs-.
stellen Anwendnng.

Kommt eine Vermittlung"' nicht zustande, so fällt die kantonale
Einigungsstelle einen Schiedsspruch. Dieser ist für die Parteien verbindlich

und steht, wenn er rechtskräftig geworden ist, einem vollstreckbaren
ferichtlichen Urteile im Sinne von Art. 80 des Bnndesgesetzes vom

1. April 1889 über "Sehnldhetreihüng und Konkurs gleich.
Vorbehalten hleibeh die Bestimmungen von Art. 8, letzter Ahsatz;

und Art." 10', Absatz. 4.
Art. 21. Die sich auf die Auslegung dieses Beschlusses nnd seiner^

Vollzugsbestimmungen beziehenden Schiedssprüche der Einigungsstellen
könnCn* innert lOTagen -bach der ZüsteHung von den-Pärteien an eine

-'Rekürskännrnskihn weitergezogen' werdfem Diese ist»hinsichtlichdes?Tat-
beständig an die FestMelinng> dfer untern Instanz gebnnffeö'. %i

Die-Reknrskommission wird vom Bundesrate .aus einem Unjrarteii
ischeiTüls Präsidenten, zwei weiterb -unparteiischen Mitgliedern-mfcl. je
zwei .Vertretern der beruflichen Vethände der Betriehsinhaher. und der
Angestellten, sowie ans den nötigen Ersatzmännern hestellt.

Data- schweizerische 'Volkswirtschaftsdepartement bezeichnet, das Sekre-
tariat der Kommission.

Der>Hekurs hat aufschiebende Wirkung.
Die Rekurskommission entscheidet nach Anhörung der Parteien end-

gültta: •

Die Josten des Verfahrens sind zu Lasten des Bundes.
Art» 22. Die Kantone bezeichnen, die kantonalen und kommunalen

Amtsstellen,.-denen-der,Yollzug-der gegenwärtigen Vorschriften ohliegt.
Die Arbeitslosenfürsorfe im Ginne dieses Beschlusses darf nicht als

Armensache behandelt werden. -• .'

Art. 23. Die Fürsorge bet Arbeitslosigkeit in öffentlichen Betrieben
ist Sache^ der betreffenden Behörden-.

- Art, 24. Die-öffentlichen Arbeitsämter und die Stellenvermittlnngs-
hureanz der,beteiligtem Organisationen sind angewiesen, nehen der
Besorgung Ibrer ordeptfiehen Obliegenheiten a) sich über die in den Betriebsgruppen

(Art.^2) bevorstehenden Arbeitseinschränkungen und -Einstellungen
fortwährend auf dem laufenden zu halten; h) sich nötigenfalls, zum voraus

nach neqen Arbeitsgelegenheiten sowohl in gleichartigen, als in andern
Berufen umzusehen.

Die Betriebsinhaber sind znr Ausknnfterteilung verpflichtet.
Die beruflichen» Verhände der Betriebsiohaber und der Angestellten

sollen vdn sich, ans den Arbeitsämtern und Stellenvermittlnngshareaux
rechtzeitig die zur Erfüllung ihrer Aufgahe dienlichen Mitteilungen machen.

Art. 25. Die Kanton#egiernngen bezeichnen diejenigen Amtsstellen
der Gemeinden, die den öffentlichen Arbeitsnachweis und die' Stellen-
vermittlnngsbnreaux za unterstützen haben.

Art 26. Die Regelndg der Arheitslosenfürsorge im paslwirtjächafts-
gewerbe wird Gegenstand bea^dererBescblqssfassnug sein.

Art. 27. Das schweizerische VolksWirtscbaffsdepartement Übt die
Oberaufsicht ..über.,den. Vollzug dieses Beschlusses ans nnd erlässt die
erforderlichen - Weisungen.

Art. 28. Dieser BeschtuaS .tritt am 24. März' 1919 in Kraft. s

Die Verpflichtung, die in dfesgm-Beschlnss vorg sehene Entschädigung
für GehaltsäusfaQ auszurichten, tritt ami gleichem Tage' m Kraft, una
gilt von dem im vorstehenden Absatz genannten Zeitpunkte an anch
gegenüber dem Angestelltem» denen aus einer in Art. 1 bezeichneten
Ursache anf einen in die Zeit vom 1. Januar 1919 his '23. März 1919
fallenden Tag gekündet worden .ist;

Errichtumfg- eines eldgenüsmlschen Amtes
ffirArbettslosenfQttorge

(BrmdetratebAicliluM yom 21.M#» 1919.)

Art. L Zw^Dowl^ührnng'deir - dem- Bünde:iin den verschiedenen
Gebieten der Arheitslosenfürsorge obliegenden Aufgaben wird ein eldge-
.nössIsches AT£d f^, ^beit8losen»ttt^jfe>eiTk!M!et; ;^r ^-- j, : ;

Die Förderung der ördentlichcn.peaet^bnqg über die Arbeitslosen-
fürsorge und dj«<Sabventionierung der ständigen Kassen für Arbeitslosem-
^ichenuw fam^rie bis *" ' - - ---
iüdaakrie ua<

\'t ' M* ir.»\ • »Mi'.-,"« f a.,4 .y;! t ..v\" >•

Art. 2, Das eidgenössische Amt für Arbeitslosenfürsorge Gm folgendem
t «Amt» gebannt) bildet eine: ausserordentliche Verwaltungsabteilung des
Volkswirtschaftsdepartements. Die Organisation des. Amtes wird,- soweit
dies nicht in vorliegendem Beschlüsse geschieht, durch das Vojkswirt-
schattsdepartement festgesetzt.!' Art« 3. An der Spitze; des Amtes, steht, pin Direktor (Abteilungsohef).

Unter der' Oberleitung[ des Direktors arbeiten folgende, in ihrem
Fachgebiet selbständig tätige Sektionen:

v

I. Sektion für Beschaffung ,ynri Ärbeitsgelegen-
?i e i t. Djc Sektion hefasst sich mlt 'der Vorbersitnng und der O'rganisa-
ioü der in das Gebiet der Schaffung von Arbeitsgelegenheiten entfallenden

Tätigkeit des Bqndes, insoweit derartige Aufgäben (z. B. Versorgung mit
Rohstoffen, Sorge für. den. Absatz von industriellen und landwirtschaftlichen

Erzeugnissen) nicht bereits.durch^andere Amtsstellen erfüllt werden.
II. Sektion für A r b e i ts.ver m ft tl u ng.. Die Sektion sorgt

für die zweckmässige Ausgestaltung des ArbeitSüäChWeisdienstes und
wirkt gegenüber den bestehenden öffemtlicheü und'privaten Vermittlungsstellen

als Zentrale. Die Sektion kann die Vermittlung von Arbmts-
Selegenbeit anch selbst betreiben. Es karte ihr der Arbeitsnachweis für

as durch den Abban der kriegswirtschaftlichen Stellen des Bundes
beschäftigungslos werdende Anshilfspersonal übertragen Verden.- -

Iii. Sektion für Unterstützungswesen.. Der Sektion
kommt insbesondere die Vorbereitung ünd Behaüdlnüg der. dem Bunde
aus den Bundesratsbeschlüssen vom 5. August 1918 betreffend die
Fürsorge bei Arbeitslosigkeit in industriellen Uüd gewerblichen Betriehen1)
und vom 14. März 1919 betreffend die FÜraorgänei Arbeitslosigkeit von
Angestellten1) erwachsenden Aufsahen zu. Anch känn sich die Sektion
mit der Förderung Von ausserhalb jenen beiden Bnndesratsbeschiüssen
vor sich gehenden öffentlichen oder privaten Hilfsaktionen für Arbeitslose

hefassen. Ferner besorgt die Sektion das Unterstützungswesen für
vom Bande entlassenes Personal, das keine Arbeitsgelegenheit findet.

Je nach Bedürfnis können durch Verfügung des Volkswirtachafts-
departements weitere Sektionen geschaffen oder die Funktionen der

beistehenden erweitert oder verringert werden.
Art 4. Das Amt nnd seine Sektionen können mit eidgenössischen

Amtsstelien, -kantonalen und kommunalen Behörden sowie mit
Organisationen nnd Privaten direkt verkehren. Behörden, Organisationen and
Private sipd gehalten, dem Amte nnd seinen Sektionen alle sachdienlichen
Anskünfte zu erteilen.

Art. 5. Für die Anstellungs- nnd Beseldnngsverhältnisse des Direktors
nnd der übrigen Beamten una Angestellten-,des Amtes sind die Verordnung

vom 7, Mai 1918 betreffend, die AnstelInng vön Aushilfspersonal
in der Bandesverwaltung1) und dip weitem über aas Personal der

ausserordentlichen Abteilangen 'vom. Bandesrat oder vom Volkswirtschafts-
,departement' erlassenen Anordnungen massgebend, '

Art! 6. Das.-schweizerische volkswirtäcbaftsdepartement wird mit
jder Durchführung dieses Bündesrätsheschlnsses beauftragt und ist
ermächtigt, die nötwendigen Aüsführnngsbestimmnngen und EinzelverfÜ-
gungen zn erlassen.
V Art. 7. Dieser Beschlnss tritt am 24. März 1919 in Kraft...

tTTn den GesöMftakreis der Abteilung für

.»r ~ -• - - "
>(; Erteilung allgemeiner Aufiduhrbewilligtingen
'i? du «ehweixerigehen ToIknrirtB^ixftsdepxrtemeiitt«.vom 24<Mbis 1918.)

|L' /;A)rt L ;. Iü 5Vn.wenduiig vön A;rt. 2- ^4» ^Bundpsratsbesc^lassew -vom
0. August 1918 -betreffend Ausfuhrverbote4)' ana in: Ergänzung der frfl-
eteh Publikationen, wird bis anf weiteres und unter dem Vorbehält

^derzeitiger Wiederaufbehung für folgende Waren ivjp Ausfuhr' über die
Zollämter der schweizerisch-französische#' and- der schweizerisch-itaiiie-
falschen Grenze eine allgemeine Ausfahrhewilligung erteil#):

v"
Bezeichnung der Ware.

Bettfedern: roh und gereinigt.
Daunen: roh. und gereinigt.
Korallen, verarbeitet, ungefasst.

.Fa§onlajsten für Schuhe aus-Holz:-rob und andere, Zoc-
coli und Holzsandalen mit Lederriemen oder andern
unwesentlichen, Lederhestandtpilen,
Finsel-.aller. Art, Fi ' l
Bürstenbinderwaren; andere, anch in Verbindnng mit
andern Materialien, Stahldrahthürsten ausgenommen.
Gemälde; anch eihgerabmt.
Garne ans Hanf, ausgenommen exotischer Hanf.
Gewehp ans Hanf.
Tüll,.glatt oder,broschiert:-roh, gebleicht, gefärbt, be-
driaökt »aus jito üpter Nr. 396 genaa^tpn Sp|snstoffen,
ausgenommen Leinen! ' '

Bett- und Tischdecke^, Handtücher ptc. ans Hahf..
PoiämentierWarfen aus Se'n üntfer Nr. 396 genannten
Spinnstoffen,
Stickereien ans den nnter Nr, 396 genannten Spinnstoffen.
Spitzen ans den .nöter Nr. .396. genätinten Spiööätoffen.
Seilerarbeiten (Stricke, Tane, Netze etc.), • '.
Gurten! - '
Schläuche ans den unter Nr. 3&6 genannten Spinnstoffen,
nicht iq Verhindnng mit Kantscnnk. ''

ans 429 nnd 431 'Matten, Bodendecken and Teppichs aus Hanf. '

506/07 Matten, Bodendecken Und dergl. ans den in die Nrn. 502
nnd 503 des uligemeinen'Tarifs-gehörenden Materialien.

560/62 Mützen aller Art., "

563/70 Hüte aller Art, ungarniert, ganz .oder teilweise garniert
aus 625/26 Talkum.

aus 632 Schmirgelsteine,
aus 633/34 Ashest, roh, in Tafeln, Ausschnitten und Rahmen, nicht

in VerbiUdung mit andern Materialien.
685 Kathedralglas. jeder Färbung.

694 b TaschenutJehgläser. -

6994 Glasflüsse, Email,'Gläsperlen.' '
700 a/b GlaS, in Metall gefasst, ohne. Malerei: - ''' • 701 a/b Glasmalereien und-Giashilder." - '
703/06 Spi^elglasi, belegt -Spiegelv
ans 744 Flanschen zu Röhren; aus Schmiedeisen, Waicfagnsa und

Stahl,

Za|Itarff.Rr.
155 a/fa.
156 a/b

158 '.v.,
aus 270/71

283
284 h und 285

328/29
ans 397/401
ans 406/413;

- aus 41Ü„

.aus 417/18
1

420

421
422

423/25
427
428

rT
745/46 Röhreüverbindtugs$fücke, ans Schmiec^isen, Weichguss

• - • und Stähl'.'* * >

Stehe GkMitmirnnlnng^ Bdc

^ ' Sfelife OaKäsamäilinik, Bd.*
i

'

^'SieäiS OsSetrtxraiftlntifc' gd.-'xXxx'^/ S. 818;
4) Mehs gexftraxminlnng; Bd.^UjuV^Ü,jB98. ' tj -

noch nicht rerwendete Ansfhhrtwrillignngen-irhRl die.Aiufiihrgeb&hx nkht
sinÄckaretatw. • ^ j. |..
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782 a/b
789*8«)
">< m

786
791'a/b
** -

792
aus 703/801

810
896/67

ato'874 b
9g7
t

ans 938

aas 939

940/41

942 a/b
'•*948

946
ads 947

948
940
•53

aas 955
' »i v

aas 956
i

957/62

964/65

Uhrenmacherwerkxeuge, aus Eisen oder Stahl.
TVMfMBuifwcritidhgia für -MbtälllnsarbcituiSg;1 aas Eisen.
MlMKAftfe^ftitot'nidfertifeit genhnSt, sah Elsen.* '

«*Mh,lks,ei»tot'v ':'v' :M.» Imu •

•Wyei; (BSfcriltPUBft Kopf, aas andern Metall als Eisen.
Glocken aas Eisen. "" vi'**' nsiiis .,f> ai.c;i
Möbel ausEiseti/'aach in Verbindung mit Holz, sofern
das Gewicht des Eisens vorherrscht.
Rolladen ans Eisen,'fertige. ^ " '

Rlpptenheiskörper and Radiatoren aus nicht schmied-
bhretn Eisekgnss and bearbeitete Bestandteile von solchen.
Bof^^aen'^as Gntngäs: ",k
tiefen'1 äto'hlcht'schmiedbarem Eisengass nicht ander-
Weit genannt/ aasgenommen roh vorgearbeitete
Maschinenteile. ' "

MeSSetschmledWaren.
Wabeii aus Aluminium and Alaminiamieglerangen.
Bijouterie aas Silber.
Astronomische, geodätische and mathematische Instrumente

und Apparate. •

Chirurgische and medizinische Instramente and Apparat»,
ausgenommen solche aus oder in Verbindung mit • wesentlichen

Bestandteilen von Kautschuk. ' - •'••••

Orthopädische'Instramente -und Apparate (Gliedmassen,
kftäawiche, orthopädische Geradehalter,Hülsen, Schienen):
dioht-is Verbindung ntit Wesentlichen Bestandteilen von
Kautschuk/ t

1 • •<"'

Chemisobfe Apparate, wissenschaftliche Demonstrations-
wpparate. «is*-- • '• • • • s««~a--t »•

Snmbnbngsinstrnmente.
Bhotwgraphlsche -Apparate.
Mikroskope,; Stereoskope, Ferngläser.
WiystÜaiische Insttfamente und"Apparate, nicht anderweit

genannt, nidit in Verbindung mit wesentlichen
'Bestandteilen 'von Kautschuk. " •"
OasttMMr; KassakoUtrollapparate; Rechenmaschinen.
Watsermessah " ~ • 1 " • »"

Elektrische Kontroll- (Zähl- and Mess-) Apparat» and
-Instrumente. •*"" ij"- '

Phonographen; Graphophon; Kinematogra'phen und
ähnliche Apparate; ausgenommen Platten.' - '

Instrumente Und Apparats för angewandte Elektrizität;
nicht anderweit genannt, ausgenommen Sicherungen.
Musikinstrumente and fertige Bestandteile von solchen:
nicht anderweit genannt.
Musikwerke and Bestandteile von solchen. J

Zeffiartt-Nr.

966/67 Vegetabilische und animalische Rohstoffe za pharma-
•' rarnfjaWItniA' fibKMiAK MdAA 1'yAnbldtriaS»VnAMktfnri*zeutisdheift Gebrauch, gthi,'' Verkleinert! ' Uder söfüstwie-

mechanisch VefWbtttetT'':' i. i=-*s<i- uv •:

969 and aus 1052 NatürlicHb ätherische Oele.
aus 971 Nikotin.

973 " Heilsam; Impfstoffe.
*987 Zitronensaft, roh'.'"'
1056 Glyzerin and Glyzerinlauge.
1057 Harze, verarbeitete,-aller -Art
1073 Buchdruckerwalzenmfcsse, Hektographeümasse und an dere-

zngerichtete Massen für Vervlelfältigungsverfahren.'
1074 Kleber (WieäerpSpp, SchuSttrpzpp). "" 1

1075/77 Lelm; Tischler-/ Maler- uhd Gipserleim,. Gelatine und
r" " Fischleim, • flüssig %fder in-Pulverform.'
1088 Feuerwerk und nicht änderweit genannte Zündstoffe und'

Zündwaren; Zündschwamm., '* ' :"1'
a. 1109/10 u. a. 1113 Emailfarben, zubereitet..

'aire 1112 Kitte, adsgänommeü Kautschuklösung.
' 11321 Maschinen-und7 Wägehfette aller Art.
1135/37 'Wächsarbeiten (Kerzen, Baumkerzen und andere Ar-
"" bei ten).

1141/42 Seifen,
aus 1145 'Druckknöpfe.
• 1146 Falsche Bijouterie.

1147 Elektrische Bogenlampen.
1150 Glühtfrümpffe,1 «risgegfüht.

aus 1155 b Blei- üttd'Farbstifte?, "fctsammengeaetzt, mit Holz-oder
Papierschäftaäg. "k ' t:' •1 ' '

1159 a Flüssiger Laim in Gefässen von 1 kg Gewicht und da-
"* ntaittr:"
1162 Nattiralien

1163 a Statuen aus <
Art. 2. Den Wärensendaägfcft, die gemäss Art. 1 ausgeführt werdea,

sind drei gleichlautende, von den Exporteuren vollständig ausgefüllte
and unterzeichneter'definitive Ausfuhrdeklarationen (Formulare Nrn. 19
and 20) beizugeben, Wovon nur rin Exemplar mit der statistischen
Gebühr zn versehen ist. Das Zollformular Nr. 22 (provisorische
Ausfuhrdeklaration) darf in diesem'Verkehr nicht verwendet werden.' '

* Art 3.' Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach
Massgabe'dtoBahdesratebesöhfrisseS'. Vom 12 April 1918 betr."Bestrafung von
Widerhandlungen gegen das Ausfuhrverbot1) und des Bandesratsbeschlusses
vom 17. September 1918 betr. Ergänzung des BundesratsböschlussM von»
12. April 1918 über Bestrafung von Widerhandlhngfen gegen das Ausfuhrverbot*)

geahndet. ' • ' "

A't-t.4. Diese Verfügung tritt am 1. April 1919 in Kraft.
') Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, S. 467.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, 3.949.

fakten, Herbarien und dergl.).
»Isen oder Zink. ''

*
7

Annoncen-Reglet *

nJBXilOITAS Ä»U Anzeigen - Annqncft - Annnnd Rlgie des annoncesi

ptBuorris s.a.

TBANSFOB1HATOREN
1 b r für

P / J* V * 'i

Lnft- u4 Oelkflhlang
41 i rj r • /• • t -j.

Elektromotoren ond OoMird
: für alle Bedürfnisse der Industrie

—D

6. Batdinger & Gt
" ^ Sasel —

87.

fem, Coiller, Kodier
OlPSPlgts Sumses, ^ La Toor-de-fellz prfcs Vevey

HtBkramBiBt rrtU|tttns <• fr. MI 4Va%
converties en lSOtf Ten 4 %, des emprunts de 1'anaehne SociCtC des

Ghocolats au lait PETER, ä VEVEY
Les obligations suir&ntes ont 4tA dCsignCes par tirage an sort de ce

jour pour übemnbourstes an pair de fr; 500 le 30 avril 1919, aux eaisses de:
'1> MM. Cuenod,'de Gantard'A Co, VEVEY,

v - William Cnänod & Co, S. A., » :

Morel, Chavannes A Co, LAUSANNE,
SociCtä d« Banque Snisse, >

Brandenbarg & Co, »

Banqae FödWale, S. A., » (44603 V)
Edmond Chavannes » 546 t
Unicm FinanHCre, ' GEN&VE,
Banqae de l'Btat de Fribourg, FftlBOURG.

a) 1« Emprant de fr. 406,000 du 30 avril 1909:
10 obligations:

*'

N* 26 113 133 259 457 473 477 532 541 632

b) 2®® Emprunt de fr. 600,000 du 1er avril 1901':

N0* 870 886 964 970 1308 1313 1326 1334 1584 1672

c) S^ Empront 'de fr.Jl85Q,600 da l§ atnrtl 1902:
10 obhgatüms: "

N<» 1803 1967 2125 2883 2920 2977 3251 g06 3355 3390

L*int6r6t sur oes titres cesaera «fe comfr A pcötir du 30 «vrH 1919.

La Tsar-de-Peüx, prCs Vevefp&l*Mfo 19Ä°,r ^ + ^ ''
- * - - —

0

Baumaschinen und Werkzeuge

Hebezeuge jeder Art
Rollbahn - Material
H'-i i..i" ' '

'(553 Z) 263,

Verband der Bekleidungsindustrie wünscht
akademisch gebildeten Herrn mit der Besorgung
des Sekretariates zu betrauen.- Vertrautheit mit
den heutigen wirtsbhafbpolitischCn Verhältnissen
notwendig. _

Bewerber sollen in Zürich domiziliert 6ein und
über die nötige Zeit verfügen, den Posten im
Nebenhhrnf auszufüllen'.'^ ir

Offerten nhter Angabe des Bildungsganges
anter H. A. B. 793 an Publlcltai Ä. G. Bern erbeten.

Hechimug^rnft'
r f

Durch Verfügung der yormnndschaftskom-
mission derEinwohnergemeinde Pern vom 18.März
{919 ist dem Herrn Karl Kaspar Kellenberger,
von Chor, Zigarrenhflndter, HelvetiasträsscJT-.'in
Ben, die Höndhrngsfähigkeit1 vcriäofig entzogen
WotdenL7 ' ' " ' v

Zar Feststellang des Vermögens des Genannten
wird durch den unterzeichneten Vertreter anter
Mitwirkung der Vcänmndsctteftäbehötde ehr 8a-
veatsr aufgenommen. DsarGttiB^emted Sdhüld-r
ner sowie die Bürgschaftsgiäabiger des Herrn
KeUenberger werden hiermit angefordert, ihre
Forderungen bzw. Schulden heim Unterzeichneter),
anzumelden. Elngafeeftist kU A:April 191k
- vvri>••a» §. 1'

iitiiui- Bäshkaltmzi
richtet ein^'Ci Mill,
Bücherexperte, Mfrisli I,
Nene Beckenhöfste.' 15.

Aullei«en too 'AitrMtotfa. No-t—|*n.k»ntt>-
' boieanx etc.

louiiHitfi tHHrdm
Mwwi fPaTooit», notalre«,
lmieiiux de reoonmmenn «

de remelgnemente, etc.

Aarant Stlrnemanh 4 Sand-
' meier. Adv., Notarn. Itüu
— Jb. Weh/U, Nob..-Ink.
Berat G.Bdrleip'. Ink~An»k-
— F. R. Moser, Adv. n. Ink.

u. B. WerihmOUer,' Ink.
Frelbnrg: Bank-Uldrg&Cit.
Centre i Herren ft Gvercha,

renseignem, etreconvrem.
s.tonspays.Brev.d'lnvent.
marquee. -modSlen etc.

— J. & W. Herren; «vocatt.
ReprSs. dev.'tons tnbu-
nanx et lurldlctions.

— Johii- Rataad, «vocat,
Groin d'Or 17. •'

e Xe BcrtorioMif
agent d'atf. patent« tow-
detitscfa'a. ftaßenlsdi);

La LMlet A&nce fintmeUr*
el commercials. Rens., ree-

Montreaxt Raccoursler,ÄÄreconvrem. rens. Tel. 8».
SahallhauaantH.BoUlftx^-
' Ö.Labhart, Rbehtsajw.

St!fiallant B. Forsta,R'tsb.
-tt-D*,*. Ciuti,Adv.u-Ink.
<r-i Dr^Otto Rorrff, Ady-;^
tirleh! Dt, tycrforVu Adv-
-^Phezesse: A*T.'"Weof«-
-e-AUkneix,

1

Bnahirnetard POGHON-JENT ft BÜHLRB Im Bern'~h>qirim<gtePO(mON-JlOTftBtiHIiIffiig« ti:"Ti'ji} ll'-ß


	

